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Liebe Mitglieder, liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Gäste,

Sie sind herzlich eingeladen, im Jahr 2018 wieder am UDH-Kongress, den
Süddeutschen Tagen der Naturheilkunde, in Fellbach teilzunehmen. Es ist
etwas ganz Besonderes eine langjährige Tradition fortsetzen zu können und
so einen großen und qualitativ hochwertigen Kongress erleben zu dürfen.

Als ihr Berufsverband liegt es in unserem Interesse, unsere Mitglieder und
somit unseren Berufsstand sehr gut zu vertreten.
Aktueller denn je bieten wir wie in den vergangenen Jahren das Politik-Café
an, zu dem Sie herzlich eingeladen sind. 
Erst die Leitlinien, die unglaublich schnell überarbeitet wurden und dann
das Heilpraktiker-Gesetz, was passiert noch und wo soll es hingehen?
Unser Beruf und die Naturheilkunde im Mittelpunkt, das ist das diesjährige
Thema beim Treffen mit der Politik.
Bei unserem Termin mit dem Sozialausschuss, unserem ersten parlamenta-
rischen Abend und der öffentlichen Anhörung im April, alles hier in Baden-
Württemberg, hatten wir einige gute Gespräche mit den Politikern. Hier
möchten wir anknüpfen und geben auch Ihnen die Möglichkeit Ihre Fragen
direkt an die Politiker zu stellen. Erleben Sie die neueste Diskussion um un-
seren Beruf und unsere Zukunft.
Die Überarbeitung der Leitlinien kann als voller Erfolg gewertet werden,
bei dem man auch sehen konnte wie gut die großen Verbände zusammen-
gearbeitet haben; mit Bedacht wurde agiert und das Ergebnis kann sich
sehen lassen. Denn erstmals ist die Überprüfung aufgewertet und es sind
so wichtig Dinge wie z. B. die praktische Prüfung integriert worden. Die
praktische Prüfung ist ein Teil der Überprüfung, die unserem Beruf, dem
Heilpraktiker-Beruf, entspricht.

Der Kongress, die Süddeutschen Tage der Naturheilkunde, haben im Jahr
2018 wieder eine große, frühzeitig ausgebuchte Industrieausstellung sowie
zahlreiche qualitativ hochwertige Vorträge und Workshops, die der Fortbil-
dungspflicht entsprechen. Nutzen Sie die Chance am Kongress teilzunehmen! 

Vorab möchten wir uns bei den zahlreichen Ausstellern, die uns wieder
ausführlich informieren werden, bedanken. 

Allen Teilnehmenden wünschen wir, dass sie, wie in jedem Jahr, möglichst
viel Wissen in den Berufsalltag mitnehmen können - in diesem Sinne:

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Ihre Vorstandsvorsitzende 

Angelika Berse 
Union Deutscher Heilpraktiker Landesverband Baden-Württemberg e.V.4 | U D H S D T  2 018
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EINLADUNG
36. Süddeutsche Tage der Naturheilkunde

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, liebe Gäste und Ehrengäste,

der September ist der Monat der Süddeutschen Tage der Naturheilkunde -
in diesem Jahr in Folge zum 36. Male als Großkongress!

Im Vergleich zu vielen anderen Kongressen ist diese große regionale Ver-
anstaltung kein bisschen müde und präsentiert sich auf Wachstumskurs.
So ist es mehr als erfreulich, dass seitens der Aussteller diese Veranstaltung
ausgebucht ist und die Teilnehmer sich, wie in der Vergangenheit, auf
kompetente Beratung und ein vielfältiges Angebot freuen können.

Das Fortbildungsprogramm ist höchst interessant und somit werden viele
Kolleginnen und Kollegen diesen Kongress zur Weiterbildung, kollegialen
Gesprächen und berufspolitischen Informationen nutzen.

Meine Erwartungen an diesen Kongress sind natürlich Zeichen gegen die
vielen Halbwahrheiten, die über den Beruf des Heilpraktikers verbreitet wer-
den, zu setzen. Unter dem mehr als scheinheiligen Deckmantel des Patien-
tenschutzes soll versucht werden den Heilpraktikern die invasiven Maß-
nahmen zu verbieten. Wissen die, die das fordern, eigentlich wie viele
Patienten im Anschluss an Blutuntersuchungen durch Heilpraktiker Kliniken
und Fachärzten zugewiesen werden? Ich denke - Nein! Das ergibt Hand-
lungsbedarf, um im Gespräch für Aufklärung zu sorgen. Viele Diabetiker
müssen sich selber zuhause ihr Insulin spritzen - eine alltägliche Handlung.
Hier wird offenkundig, wie dünn die Wissendecke des Ärztetages um die
Tätigkeit des Heilpraktikers ist, wenn uns diese Handlung verboten werden
sollte. Unser Berufstand liefert eine qualitativ hochwertige Arbeit im Alltag,
die es zu erhalten gilt. Dieser Kongress wird dazu beitragen, um öffentlich
zu machen, wie intensiv die Heilpraktiker an ihrer Qualifikation und Weiter-
bildung arbeiten. Ist ein Glas erst mal zerbrochen, ist leicht erkennbar, wie
schwer es wieder herzustellen ist. Ich hoffe, dass die verantwortlichen Poli-
tiker sich nicht im vorauseilendem Gehorsam fehlinformieren lassen und so
eine von vielen Patienten gewünschte Form von Naturheilkunde zerstören.

Ich wünsche diesem Kongress einen harmonischen Verlauf, von dem jeder
Beteiligte profitiert - und dies ausschließlich im Interesse unserer Patienten!
Ich würde mich sehr freuen, viele Kolleginnen und Kollegen zu diesem
hervorragenden Kongress begrüßen zu dürfen.

Herzlichst 
Ihr

Hartmut Lockenvitz
Präsident Union Deutscher Heilpraktiker e.V. Bundesverband
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Sehr geehrte Damen und Herren,

seit ihrer Premiere im Jahr 1983 sind die Süddeutschen Tage der Natur-
heilkunde fester Bestandteil im Veranstaltungskalender der Schwaben-
landhalle. Bereits zum 36. Mal lädt der Landesverband Baden-Württemberg
der Union Deutscher Heilpraktiker am 15. und 16. September nach Fellbach
ein, um mit einem umfassenden Vortrags-‚ Fortbildungs- und Ausstellungs-
programm einen intensiven Wissens- und Erfahrungsaustausch anzuregen.
Dazu heiße ich alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer herzlich willkommen.

Die Süddeutschen Tage der Naturheilkunde haben mit dazu beigetragen,
dass alternative Medizin in unserem Gesundheitssystem heute eine andere
Bedeutung hat als noch vor einigen Jahrzehnten. Dies machte im Frühjahr
auch eine öffentliche Anhörung zum Thema „Komplementärmedizin und
Naturheilverfahren als Gesundheits- und Wirtschaftsfaktor“ im Landtag
von Baden-Württemberg deutlich. Naturheilkunde und Alternativmedizin
sind eine Bereicherung der modernen Medizin. Denn unser Gesundheits-
system braucht im Sinne und zum Wohl der Patienten eine Vielfalt an 
Therapieansätzen. Und gerade der ganzheitliche Ansatz in den NaturheiI-
und alternativen Verfahren, nicht nur Krankheit zu behandeln, sondern den
Menschen als Ganzes zu sehen und mitzuwirken, die Harmonie von Körper,
Geist und Seele wiederherzustellen, findet in der Bevölkerung weiterhin
wachsende Zustimmung.

Wie in jeder Profession darf es auch in der Naturheilkunde keinen Stillstand
geben. Gerade in einem Feld mit methodischer Vielfalt gibt es ständig neue
Impulse und Möglichkeiten zur Weiterentwicklung. Mit dem bevorstehen-
den Kongress bietet der UDH-Landesverband die Chance, frische Erkennt-
nisse zu sammeln und sich über neue Entwicklungen auszutauschen.
Dafür ein gutes Gelingen.

Ihre

Gabriele Zull
Oberbürgermeisterin der Stadt Fellbach

GRUSSWORTE
36. Süddeutsche Tage der Naturheilkunde

Süddeutsche Tage 
der Naturheilkunde

Rückblicke
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Sehr geehrte Damen und Herren,

zu den 36. Süddeutschen Tagen der Naturheilkunde grüße ich alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer. Auch in diesem Jahr führt Ihr Kongress als
großes Branchentreffen wieder aktuelle Trends und Themen rund um 
naturheilkundliches Wissen und naturheilkundliche Verfahren zusammen.

Für viele Menschen stellt die Naturheilkunde heute ein wichtiges Ergän-
zungsangebot zur schulmedizinischen Diagnostik und Therapie dar. Das
Gesundheitsbewusstsein in unserer Gesellschaft wächst. Gerade die scho-
nenden und individuellen Leistungen der Naturheilkunde stoßen dabei auf
zunehmendes Interesse.

Im Mittelpunkt aller Gesundheitsangebote steht immer das Patientenwohl.
Heilpraktikerinnen und Heilpraktiker tragen dafür bei der Anwendung alter-
nativer Heilmethoden große Verantwortung. Ihre Arbeit muss deshalb eben-
so wie die Schulmedizin auf der Grundlage objektiver, evidenzbasierter
und nachprüfbarer Erkenntnisse stattfinden.

Insofern ist es wichtig, dass auch die Naturheilkunde-Community ihre
Qualitätsstandards weiterentwickelt und fachliche Kriterien für die
Ausübung der Heilkunde transparent reflektiert und zur Diskussion stellt.

Ich wünsche Ihnen eine erfolgreiche Tagung mit vielen interessanten 
Vorträgen, Seminaren und Foren.

Mit freundlichen Grüßen 

Prof. Dr. Wolfgang Reinhart MdL 
Vorsitzender der CDU-Fraktion im Landtag von Baden-Württemberg
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Sehr geehrte Damen und Herren,

in den letzten Jahren konnten wir eine erfreuliche Entwicklung bezüglich
des Gesundheitsverhaltens der Bevölkerung beobachten: Immer mehr
Menschen achten bewusst auf ihre Ernährung, treiben regelmäßig Sport
und streben ein gesundes Leben in Einklang mit sich selbst und ihrer Um-
welt an. Gerade auch junge Menschen möchten ein Leben führen, das nicht
auf Kosten der Natur geht. Sie wünschen sich Lebensmittel, die nachhaltig
und fair und auf eine Weise produziert werden, die kommende Generationen
nicht belastet. Dafür sind sie auch bereit, ihren bisherigen Lebensstil in Fra-
ge zu stellen und neue, unkonventionelle Wege zu gehen. Dieser bewusste
Umgang mit sich selbst und ihrer Umwelt prägt auch das Verhalten bei Ge-
sundheitsstörungen. Wenn sich Beschwerden und Erkrankungen bemerkbar
machen, wird bei ihrer Behandlung gerne der komplementärmedizinische
und naturheilkundliche Weg beschritten.

Sie, liebe Heilpraktikerinnen und Heilpraktiker, sind Experten auf diesem
Gebiet. Seit Jahrzehnten bewahren Sie wichtiges naturheilkundliches Wissen
und entwickeln dieses kontinuierlich weiter. Sie sehen den Menschen als
Ganzes, eingebettet in seine privaten und beruflichen Lebensbedingungen,
und mit diesem Wissen und Ihren vielfältigen Therapiemethoden stehen
Sie Ihren Patientinnen und Patienten im Heilungsprozess hilfreich zur Seite.
Ihre Patientinnen und Patienten schätzen diesen ganzheitlichen Ansatz. 
Er kann ihnen dabei helfen, die Zusammenhänge zwischen Lebensstil und
Gesundheit besser zu verstehen und eigenverantwortlich an einer Linde-
rung oder Heilung ihrer Gesundheitsstörungen mitzuwirken. Für diese
wertvolle Arbeit möchte ich Ihnen herzlich danken.

Die Süddeutschen Tage der Naturheilkunde bieten auch dieses Jahr wieder
eine gute Gelegenheit, das Wissen über präventive und ganzheitliche Heil-
methoden zu vertiefen, neue Verfahren kennenzulernen und Erfahrungen
auszutauschen.

Ich wünsche allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern anregende Stunden
und gewinnbringende Erfahrungen und dem Kongress einen guten Verlauf.

Ihre

Bärbl Mielich MdL
Staatssekretärin im Ministerium für Soziales und Integration



Sehr geehrte Damen und Herren, 

für die Komplementärmedizin steht der Mensch als Ganzes im Mittelpunkt,
sie geht vom Ziel der Gesunderhaltung aus und will die Selbstheilungs-
kräfte fördern. Naturheilkunde und Komplementärmedizin genießen ein
immer größeres Ansehen unter Patientinnen und Patienten, immer mehr
Menschen greifen zunächst zu Naturheilmitteln, bevor sie schulmedizini-
sche Medikamente einnehmen. Die Landesregierung möchte deshalb die
Verzahnung von Schul- und Komplementärmedizin voran bringen. 

Auch das im vergangenen Herbst gegründete „Kompetenznetzwerk 
Integrative Medizin in Baden-Württemberg“ unter Schirmherrschaft von
Staatssekretärin Bärbl Mielich ist hierzu ein wichtiger Baustein.

Viele Menschen wünschen sich die Anerkennung und Erstattung der 
Komplementärmedizin in der Regelversorgung. Gerade für Menschen mit
chronischen Erkrankungen, die ihre Behandlung komplementärmedizinisch
unterstützen und ihr Befinden damit spürbar verbessern, wäre das eine
große Erleichterung. 

Ein wichtiger Schritt zum Einbezug in die Regelversorgung ist der von 
der Landesregierung angestrebte Lehrstuhl für Komplementärmedizin in
Zusammenarbeit mit der Robert-Bosch-Stiftung. Ich weiß, dass unter den
gegenwärtigen Rahmenbedingungen hierzu noch viel Diskussionsbedarf
besteht. So nehme ich den Wunsch wahr, dass auch erfahrungsbasierte
Anwendungen als Kriterium anerkannt werden. Mir ist wichtig, mit Ihnen
in Dialog zu kommen, wie die Integration in die Regelversorgung gelingen
kann und dabei Kernanliegen der Komplementärmedizin erhalten werden
können. Diesen Dialog biete ich gern an und freue mich auf den Austausch
mit Ihnen. 

Für die 36. Süddeutschen Tage der Naturheilkunde wünsche ich Ihnen 
anregende Erkenntnisse und viele gute Gespräche und Begegnungen.

Herzliche Grüße
Jutta Niemann 
Abgeordnete im Landtag von Baden-Württemberg
Bündnis 90/Die Grünen
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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kongressteilnehmerinnen und -teilnehmer,

die Situation der Heilpraktikerinnen und Heilpraktiker sowie ihrer Patien-
tinnen und Patienten, aber auch der Ärztinnen und Ärzte mit der Zusatz-
bezeichnung Naturheilverfahren beschäftigt die Politik immer wieder.
Zuletzt ging es auf Bundesebene um Änderungen beim Heilpraktikergesetz
und bei der Ausführungsverordnung. Ich glaube, mit den dort vorgenom-
menen Änderungen können die Betroffenen weiter gut agieren. Jetzt kommt
es darauf an, wie diese Vorgaben in den Ländern umgesetzt werden. 

Uns ist dabei zum einen die Sicherheit der Patientinnen und Patienten
wichtig. Hier haben wir in unseren Gesprächen mit den Verbandsvertretern
der Heilpraktiker im Grundsatz keine Differenzen. Zum anderen sehen wir
aber auch, dass eine große Nachfrage nach dieser Art der Behandlung 
besteht und die Patientinnen und Patienten damit auch ihre Gesundheit
erhalten und verbessern können. Unser Ziel ist es deshalb, die Rahmen-
bedingungen für diesen Gesundheitssektor zu verbessern.

Als einen wichtigen Meilenstein haben wir deshalb in diesem Frühjahr im
Ausschuss für Soziales und Integration eine öffentliche Landtagsanhörung
mit dem Titel „Komplementärmedizin und Naturheilverfahren als Gesund-
heits- und Wirtschaftsfaktor – Kernkompetenz in Baden-Württemberg“
durchgeführt. Als eines der wichtigsten Ergebnisse bleibt für mich festzu-
halten, dass „Schulmedizin“ und „Komplementärmedizin“ nicht als Konkur-
renz oder gar als Gegensätze, sondern als wichtige, sich zum Teil ergänzen-
de Säulen der gesundheitlichen Versorgung betrachtet werden. Das ist für
uns eine gute Basis für unser weiteres Handeln und die Gespräche mit
Ihren Verbänden.

Für Ihren fachlichen Austausch auf den 36. Süddeutschen Tagen der 
Naturheilkunde wünsche ich Ihnen gutes Gelingen und viele bleibende
Eindrücke.

Ihr
Andreas Stoch MdL
Vorsitzender der SPD-Landtagsfraktion Baden-Württemberg
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Präparateliste
Naturheilkunde 2018

38. Aufl age

www.grüne-liste.de

Grundlagen zur Berufsausübung in den 

Bereichen Heilkunde, Wellness, Beratung, 

Gesundheit, Prävention und Beauty

Joachim Wohlfeil  ·  Anette Oberhauser

Erfolgreich in alternativen 
Gesundheitsberufen
Rechtskunde – Werbung – Finanzen

Roland Lackner

Zähne und Spagyrik
Ganzheitliche Zahnbetrachtung und spagyrische Therapie

• Energetische Beziehung zwischen
Zähnen und Körper

• Ausführliche Zahnsteckbriefe

• 100 spagyrische Rezepturen
für mehr Biss

Unter www.ml-buchverlag.de fi nden Sie ausführliche Informationen und Leseproben zu unseren Fachbüchern.

Mediengruppe Oberfranken –
Fachverlage GmbH & Co. KG
E.-C.-Baumann-Str. 5 · 95326 Kulmbach

Tel. 09221 / 949-389
Fax 09221 / 949-377
vertrieb@mgo-fachverlage.de

Entdecken Sie unser fundiertes Fachbuchprogramm für Praktiker in
Naturheilkunde und Komplementärmedizin!

Kompetenz. Vielfalt. Wissen.GRUSSWORTE
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Sehr geehrte Kongressteilnehmerinnen und Kongressteilnehmer,

zu den 36. Süddeutschen Tagen der Naturheilkunde übermittle ich Ihnen
für die gesamte FDP/DVP-Landtagsfraktion meine herzlichen Grüße.

Meine Fraktion der Freien Demokraten im Landtag von Baden-Württem-
berg und ich persönlich, setzen uns für die berechtigten Interessen der
Heilpraktikerinnen und Heilpraktiker ein. 

Wir stehen in einem guten Kontakt mit Ihrem Berufsverband und wenden
uns mit diesem gemeinsam gegen nicht gerechtfertigte Diffamierungen
des Heilpraktikerberufs. Gemeinsam wollen wir nach gangbaren Wegen
der Weiterentwicklung des Qualifizierungsweges suchen. 

Aus unserer Sicht müssen diese auf Vertrauen und den guten Erfahrungen
in der Vergangenheit aufbauen. Darüber hinaus sollen auch die bewährten
und geschätzten Behandlungsmethoden weiterhin durch Heilpraktikerinnen
und Heilpraktiker erbracht werden dürfen. Denn Sie bieten ein Angebot,
das von den Menschen im Land geschätzt und gern nachgefragt wird. 
Das ist für uns gelebte Angebotspluralität und Ausdruck eines gesunden
Wettbewerbs und Miteinanders im Sinne der Gesundheit.

Ich wünsche Ihnen einen erfolgreichen Tagungsverlauf mit vielfältigen 
Erfahrungen und Begegnungen sowie zwei eindrucksvolle Tage in Fellbach.

Es grüßt Sie herzlich

Dr. Hans-Ulrich Rülke MdL
Vorsitzender der Fraktion der FDP/DVP
im Landtag von Baden-Württemberg
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Veranstaltungsort: Schwabenlandhalle, Tainer Straße 7*, 70734 Fellbach.
(*seit Februar 2018: Guntram-Palm-Platz 1)

Öffnungszeiten: Samstag, 9:00 - 18:00 und Sonntag, 9:00 - 13:00 Uhr.

Kongressangebot: 41 Seminare und Industrieausstellung mit über 120
Ausstellern der pharmazeutischen und medizinisch-technischen Industrie.
In den Pausen ist reichlich Gelegenheit zur Information und Kontaktauf-
nahme geboten.

Anreise: mit dem Auto: siehe Plan auf S.16. Mit der Bahn: Zwischen
Stuttgart-Hbf und Fellbach besteht eine rege U-Bahn-Verbindung, siehe
S.16. 

Bandaufnahme/Mitschnitte sind nicht erlaubt.

Hotels, Übernachtungen: Eine Hotelliste finden Sie auf www.udh-bw.de

Informationen: Unsere Mitarbeiterinnen im Tagungsbüro (Erdgeschoß)
geben Ihnen gerne Auskunft.

Mittagessen am Samstag: Das Catering-Team der R&M Gastronomie GmbH
bietet Ihnen von 12:30 - 14:00 Uhr einen Mittagstisch (auch vegetarisch)
im Hölderlinsaal an.

Parkplätze: Tiefgarage 3,- €/Tag. Ticket bei Einfahrt in die Tiefgarage zie-
hen und an der Garderobe für 3,- € das Ausfahrticket kaufen - sonst nor-
male Parkgebühr fällig! Kostenlose Parkplätze sind im Umfeld der
Schwabenlandhalle in ausreichender Menge vorhanden.

Prospektverteilung: Die Verteilung von Drucksachen und Werbemateria-
lien jeglicher Art ist in allen Räumen der Schwabenlandhalle verboten.

Rauchen: Im gesamten Gebäude nicht gestattet.

Qualitätssicherung: Für die Teilnahme an Seminaren werden Ihnen Stun-
den anerkannt, die wie folgt gestaffelt sind: Für einen Tag (Samstag) wer-
den Ihnen 6 Stunden anerkannt, für einen halben Tag (Sonntag) 3 Stunden,
für den Gesamtkongress 9 Stunden.

Teilnahmebescheinigungen: Teilnahmebescheinigungen/Fortbildungsbe-
stätigungen erhalten Sie an der Tageskasse oder im Tagungsbüro.

Programmänderung: Der Veranstalter behält sich Programmänderungen vor.

Veranstalter: Union Deutscher Heilpraktiker, Landesverband Baden-Würt-
temberg e.V., Danneckerstr. 4, 70182 Stuttgart.
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Teilnahmeberechtigt
sind alle Heilpraktiker/innen sowie alle
Heilpraktiker-Anwärter/innen, 
unabhängig von der Verbandszugehörigkeit.

Gesamtkongress Samstag + Sonntag
•  Bei Anmeldung/Vorauszahlung bis 31.08.2018 25,- €
•  Bei Zahlung an der Tageskasse 30,- €
•  Schüler gegen Vorlage von Schülerausweis 20,- €
   oder Schulbescheinigung

Sonntag
•  Bei Anmeldung/Vorauszahlung bis 31.08.2018 10,- €
•  Bei Zahlung an der Tageskasse 15,- €
•  Schüler gegen Vorlage von Schülerausweis 10,- €
   oder Schulbescheinigung

Süddeutsche Tage-Party am Samstag
in der Schwabenlandhalle Fellbach p.P. 40,- €
Einlass: 19:00 Uhr 
Das Essen ist im Eintrittspreis inbegriffen
Anmeldung erforderlich!

MTK-Blutdruckmessgeräte eichen am Sonntag
Eichung nur mit Voranmeldung und Vorauszahlung möglich!
•  UDH-Mitglieder: kostenfrei
•  Nicht-Mitglieder: manuelles Gerät: 15,- €
   automatisches Gerät: 30,- €

Anmeldung und Anmeldeschluss
Verwenden Sie bitte hierzu die Anmeldekarte auf S.74. Eine Platzreservierung
ist nur bei Voranmeldung möglich. Anmeldungen haben nur Gültigkeit,
wenn die Teilnahmegebühr bis spätestens 31.08.2018 auf unserem Konto
bei der BW-Bank Stuttgart, IBAN: DE44 6005 0101 0002 4870 23, 
BIC: SOLADEST600, eingegangen ist. Später eingehende Verrechnungs-
schecks werden vernichtet, Überweisungen werden zurück erstattet.

Anmeldungen werden von uns bestätigt. Ihre Eintrittsunterlagen und
Seminarreservierungen erhalten Sie per Post. UDH-Mitglieder aller
Landesverbände erhalten ihre Unterlagen im Kassenbereich.

INFORMATIONEN TEILNAHMEBEDINGUNGEN
36. Süddeutsche Tage der Naturheilkunde 36. Süddeutsche Tage der Naturheilkunde

Kostenfreier Eintritt  

für UDH-Mitglieder 

aller Landesverbände    

INFO
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ANFAHRTS-/LAGEPLAN
36. Süddeutsche Tage der Naturheilkunde
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Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: Vom Hauptbahnhof Stuttgart aus erreichen Sie die Schwaben-
landhalle mit den Bahnen U9 (Hedelfingen) und U14 (Remseck) bis Haltestelle „Neckartor“, hier
umsteigen in die Linie U1 (Fellbach), bis Haltestelle „Schwabenlandhalle“ fahren (www.vvs.de).

Schwabenlandhalle
Tainer Straße 7
70734 Fellbach 

Parkhaus 
Schwabenlandhalle
200 Plätze
gebührenpflichtig

Parkplatz
direkt an der 
Schwabenlandhalle
63 Plätze
gebührenpflichtig

Kurzparker
24 Plätze
max. 2 Stunden
(mit Parkscheibe)

Parkplatz Max-
Graser-Stadion
270 Plätze
9 Busparkplätze
gebührenfrei

Parkplatz 
Rathaus
150 Plätze
gebührenpflichtig
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IN EIGENER SACHE
36. Süddeutsche Tage der Naturheilkunde

Sa., 15.09.2018
Uhlandsaal, 10:30 Uhr

Politik-
Café

Sie sind herzlich 
eingeladen!

Kommen Sie und diskutieren 
Sie mit den anwesenden Politikern

spannende Themen rund um 
unseren Berufsstand.

Gemeinsam 
sind wir stark!

Einzigartig ist das von unserem Verband ausgerichtete Politik-Café im Rahmen 
des Kongresses der Süddeutschen Tage, bei dem es einen regen direkten Austausch
zwischen Politikern und Heilpraktikern gibt. 

Motto und Ziel des Politik-Cafés bei den Süddeutschen Tagen der Naturheilkunde:

•    Die Stärken unseres Berufsstandes nach außen tragen
•    Mit den anwesenden Politikern diskutieren
•    Zeigen, dass wir am Erhalt und einer positiven Entwicklung unseres Berufsstandes 
     interessiert sind

Besuchen Sie den
UDH-Stand
Hier haben Sie die Gelegenheit sich bei
einem Fachgespräch über unseren Berufs-
verband zu folgenden Themen zu informieren: 

•  über eine Mitgliedschaft
•  über unser Fachfortbildungsprogramm
•  zu berufsspezifischen Fragen
•  über die Möglichkeit Betreuer/Betreue-
   rin bei unseren Fortbildungen zu werden

Kommen Sie vorbei –
wir freuen uns! Wenn Sie an einem der 

beiden Kongresstage 

Mitglied werden, entfällt 

die Aufnahmegebühr.

Termine 2019

UDH-Aktionstag

Samstag

02.03.2019

UDH-Mitglieder-
versammlung
Freitag

13.09.2019

Heilpraktikertag
am Bodensee
Samstag

11.05.2019

Süddeutsche Tage 
der Naturheilkunde
Samstag/Sonntag

14.+15.09.19

Stand
Nr. 5

Mitglieder 
werben Mitglieder
Es lohnt sich: Für jedes erfolgreich 
geworbene Mitglied, das sich unserem
Landesverband anschließt, werden
Sie belohnt! Sie erhalten von uns
einen Gutschein im Wert von 50,- €.

Der Gutschein kann beim Buchen einer
Fachfortbildung der UDH LV BW e.V.
eingelöst werden. Eine Auszahlung ist
nicht möglich.



19:00 Uhr 
Sektempfang

19:30 Uhr 
Begrüßung & Ehrung

19:45 Uhr 
Abendessen

21:30 Uhr 
Musik und Tanz

Sa., 15.09.2018

Schwabenlandhalle 

Süddeutsche Tage 

Party

UDH-SDT 2018

Unser Angebot

Höhepunkte
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IN EIGENER SACHE
36. Süddeutsche Tage der Naturheilkunde

Samstag, 15.09.2018

10:30 Uhr           Politik-Café, Uhlandsaal

Sonntag, 16.09.2018

9:00 - 11:45 Uhr   Losausgabe, Eingangsbereich
9:00 - 12:45 Uhr  Messtechnische Kontrolle von Blutdruck-Messgeräten
9:00 - 11:45 Uhr   Gewinn-Ausgabe, Raum Hesse (Obergeschoß)

41 Vorträge und Workshops
Industrieausstellung mit über 120 Ausstellern
Mitglied werden – Aufnahmegebühr sparen



UHLANDSAAL 2. VORTRAG Sa., 15.09.2018 · 9:15 - 10:00 Uhr

Bei folgenden Gesundheitsstörungen spielen mehrere Faktoren wie
schlechte Ernährung, chronische Dysbiosen im Magen-Darm sowie z. B.
toxische Umweltbelastungen aus Arbeit und Freizeit eine Rolle. Die richtige
Bewertung dieser Krankheitsauslöser und die zielführende Wahl der Thera-
pie nannte man früher ärztliche Kunst - die heute leider durch Checklisten-
medizin und LeiDlinien abgelöst ist.

Zu den regelmäßig durch Schleimhautstörungen innerer Organe mit 
verursachten Gesundheitsstörungen gehören neben anderen: Silent 
Inflammation – stille Entzündung in allen Geweben mit Immunstörungen
durch Leaky Gut, Hashimoto, trockene Augen, Herzrhythmusstörungen,
Kardiomyopathie, erhöhtes Infarktrisiko, Reizmagen, Reflux/Sodbrennen,
Blähbauch, Morbus Crohn, Colitis, chronische Entzündungen der Nasen-
nebenhöhlen und Mittelohrerkrankungen, Allergien, Rheuma, Autoimmun-
erkrankungen, Multiple Sklerose usw.

Der Autor verspricht einen spannenden Vortrag zu ganzheitlichen Lösungen.

Referent: Peter-Hansen Volkmann, Arzt
•  Geboren in Jever
•  MTA an der Universität Ulm 1974
•  1979 Abitur auf dem Zweiten Bildungsweg in Hamburg
•  In Kiel Medizinstudium bis 1985
•  Seit 1989 in Lübeck als Facharzt für Naturheilkunde, Allgemein- und 
   Sportmedizin niedergelassen
•  Hat die OM weiter entwickelt zur hypoallergenen orthomolekularen
   Therapie – hoT, die seither Grundlage seiner Therapieerfolge bei 
   chronisch Kranken und in der Schmerztherapie ist
•  1998 Gründung der hypo-A GmbH, Herstellung reiner hoT-Präparate,
   Darmsanierung etc.
•  Autor, internationaler Referent, aktuelle Neuerscheinung: 
   Darm gesund – Mensch gesund! Ganz einfach!

Peter-Hansen Volkmann, Arzt

Darm gesund, Mensch gesund! 
Einfache Wege zur Heilung
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HÖLDERLINSAAL 1. VORTRAG Sa., 15.09.2018 · 9:15 - 10:00 Uhr

VORTRÄGE + WORKSHOPS
36. Süddeutsche Tage der Naturheilkunde
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Täglich sind wir Elektrosmog-Quellen wie z. B. Computer und Smartphone
ausgesetzt. Zahllose fundierte wissenschaftliche Studien belegen eindeutig: 
Elektrosmog belastet unsere biologisch sensiblen Regelkreise. Akute und
chronische Krankheiten können die Folge sein, wie z. B.: Kopfschmerzen,
Allergien, Schlafstörungen und Gelenkschmerzen. 

Warum? Weil die Kommunikation in unserem Körper unterhalb der mole-
kularen Ebene mit Hilfe elektromagnetischer Felder stattfindet. In Licht-
geschwindigkeit werden pro Sekunde über 100.000 lebenswichtige Funk-
tionen jeder einzelnen Zelle durch Biophotonenaustausch gesteuert. 
Biophotonen bzw. elektromagnetische Schwingungen sind somit Grund-
lage für die bioenergetische Selbstregulation unseres Organismus. 

Folgende Fragen werden u. a. behandelt: Was ist E-Smog? Wie wirkt E-Smog?
Welche Möglichkeiten des passiven und des aktiven Schutzes gibt es?
Können mir aus der Natur abgelesene Signale bei Elektrosmogsensibilität
helfen? Welche dieser Signale gibt es und wie werden sie erzeugt?

Referent: Dr. Frank Beck
•  Jahrgang 1961, verheiratet, drei Töchter
•  Studium der Chemie an der Julius-Maximilians-Universität Würzburg 
   (Abschluss: Diplomchemiker); 1992 Promotion
•  Seit 1998 Geschäftsführender Gesellschafter der AMS GmbH
•  1998 Übernahme/Leitung des „Instituts für Biophysik Dr. Ludwig“, 
   Forschungsschwerpunkte: Magnetfeld-, Bioresonanztherapie, Farb- und
   Lasertherapie, Biophysikalische Informationsübertragung
•  Seit 1999 nationale/internationale Vortragstätigkeit (Magnetfeldtherapie,
   Homöopathie, biophysikalischen Informationsübertragung)

Dr. Frank Beck

Elektrosmog, die unsichtbare Gefahr! 
Die Möglichkeiten des passiven und aktiven
Schutzes 



RAUM DAIMLER 4. VORTRAG Sa., 15.09.2018 · 9:15 - 10:00 Uhr

Eines der großen Kindermittel in der Homöopathie ist das Heilmittel Calcium
carbonicum. Es ist ein Heilmittel aus dem Meer, hergestellt aus der Auster.
Als solches trägt es in seinem Wesen neben den weichen, bewegungsarmen
und schutzbedürftigen, aber auch schutzbildenden Attributen der Auster
ausgeprägte Affinitäten zu den Rhythmen und Bewegungen des Meeres.
Speziell Kinder unterliegen diesen Themen in besonderem Maße. Sie befin-
den sich im Wachstum, suchen und bilden ihre Form und entwickeln mit
zunehmendem Lebensalter ihren eigenen (Lebens-)Rhythmus. Nach anthro-
posophischem Menschenverständnis sind es primär die Rhythmen, die für
Wachstum, Entwicklung und Formbildung des jungen Menschen verant-
wortlich zeichnen. 
So vermittelt dieser Vortrag neben ausgewählten Tipps für die therapeuti-
sche Praxis einen grundlegenden Überblick über die wesentlichen Indika-
tionen und Heilkräfte des homöopathischen Heilmittels Calcium carbonicum
speziell für Kinder. Ergänzende Empfehlungen aus der Biochemischen Heil-
weise (Schüßler-Salze) und der Anthroposophischen Heilkunde runden den
Vortrag interdisziplinär ab.

Referent: Manfred Nistl, Heilpraktiker
•  Manfred Nistl ist Heilpraktiker in eigener Praxis, Gesundheitswissen-
   schaftler und Musikpädagoge
•  Seine Therapieschwerpunkte sind Homöopathie, klassisch, miasmatisch 
   und prozessorientiert, sowie Anthroposophische Heilkunde und Bio-
   chemische Heilweise
•  Seit vielen Jahren Dozent in der naturheilkundlichen und gesundheits-
   wissenschaftlichen Erwachsenenbildung tätig, u. a. an einer Heilpraktiker-
   und Therapeutenschule und für die Deutsche Homöopathie Union (DHU)

Manfred Nistl, Heilpraktiker
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RAUM MÖRIKE 3. VORTRAG Sa., 15.09.2018 · 9:15 - 10:00 Uhr

VORTRÄGE + WORKSHOPS
36. Süddeutsche Tage der Naturheilkunde

Gerade in der naturheilkundlichen Praxis begegnen uns viele Patienten 
mit den unterschiedlichsten Hauterkrankungen: Ob als Säugling mit 
Neurodermitis, als (Klein)kind mit Warzen, als Jugendliche(r) mit Akne, 
als Patient(in) mit Rosacea oder anderen Hauterscheinungen.
Schüßler-Salze können hier helfen. Sie bieten vielfältige Anwendungs-
möglichkeiten, um die unterschiedlichsten Beschwerden der Haut gut zu
therapieren.

In diesem Vortrag wird sowohl über bewährte Kombinationen der Schüßler-
Salze informiert als auch über Erfahrungen berichtet, wie die äußere 
Anwendung der biochemischen Cremes oder Lotionen den Prozess der
Heilung unterstützen kann. Dabei kann die Biochemie als eigenständige
Therapieform angewandt oder auch durch andere Therapierichtungen 
ergänzt werden.

Referentin: Anita Steenweg, Heilpraktikerin
•  Jahrgang 1960, verheiratet, vier erwachsene Kinder
•  Seit 1993 selbständig in eigener Praxis tätig
   Therapieschwerpunkte: Klassische Homöopathie, Biochemie, Pflanzen-
   heilkunde und Bach-Blüten-Therapie
•  Seit 1998 Reiki-Lehrerin
•  Seit vielen Jahren Dozentin in der Erwachsenenbildung und 
   Fachreferentin

Anita Steenweg, Heilpraktikerin

Schüßler-Salze bei Hauterkrankungen Homöopathische Arzneibilder im Portrait, 
z. B. Calcium carbonicum - ein bewährtes 
Kindermittel, nicht nur bei AD(H)S.
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Vortrag

Homoöpathie



UHLANDSAAL 6. VORTRAG Sa., 15.09.2018 · 11:45 - 12:30 Uhr

Viele Erkrankungen können darauf zurückgeführt werden, dass unser 
Immunsystem ungenügend oder falsch auf eine äußerliche Bedrohung
reagiert hat. Aus Sicht der Evolution ist seine Hauptaufgabe die Abwehr
von Parasiten. 

Mit zunehmender Hygiene ist diese Bedrohung in den Hintergrund getreten
und das Immunsystem wird ungenügend ausgelastet. Dies führt zu einer
schrittweisen Reduzierung der Leistungsfähigkeit, was dazu führen kann,
dass es in erforderlichen Situationen nicht mehr ausreichend reagiert.

Durch geeignete Organpräparate der Biovitaltherapie ist es jedoch mög-
lich, diese Entwicklung nicht nur aufzuhalten, sondern auch das Immun-
system wirksam zu stärken.
Im Vordergrund steht dabei, es nicht einfach zu stimulieren, sondern
durch eine sorgfältige Regulation die physiologische Leistungsfähigkeit
wieder zu erreichen.

Referent: Dr. rer. nat. Stefan Scheibel 
•  Chemiker und seit mehr als 25 Jahren im pharmazeutischen Außen-
   dienst tätig 
•  Seine Erfahrungen aus der Naturheilkunde und Homöopathie gibt er in 
   vielen Vorträgen und Seminaren weiter. Er hält Workshops und Online-
   Seminare und erschließt auch dabei die Konzepte der biomolekularen 
   Medizin aus naturwissenschaftlicher Sicht
•  Dr. Scheibel ist der Schulungsleiter und in der telefonischen Beratung 
   der vitOrgan-Arzneimittelgruppe tätig
   

Dr. rer. nat. Stefan Scheibel 

Das Immunsystem mit der Biovitaltherapie
stärken
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RAUM KEPLER 5. VORTRAG Sa., 15.09.2018 · 9:15 - 10:00 Uhr

VORTRÄGE + WORKSHOPS
36. Süddeutsche Tage der Naturheilkunde

Es wird u. a. über die Forschungsergebnisse von Dr. med. Rainer Klopp vom
Institut für Mikrozirkulation Berlin berichtet. Ihm gelang es erstmals, die
einmalige Wirkung des BEMER-Impulses auf die Durchblutungsvorgänge
in menschlichen Blutgefäßen in laufenden Bildern sichtbar zu machen.
Durchblutungsstörungen, Schmerzen, Energiedefizite/Antriebsarmut -
Hilfe mit neuer Therapie!

Eine gute Durchblutung in unserem Herz-Kreislauf-System ist essenziell
für die Erhaltung oder Wiederherstellung unserer Gesundheit. Wissen-
schaftliche Untersuchungen belegen, dass gerade die Mikrozirkulation der
bedeutendste Teil der gesamten Durchblutung ist und insbesondere für
das Immunsystem eine entscheidende Rolle spielt. Bereits kleinere Störun-
gen der Mikrozirkulation in den einzelnen Organen haben deutliche Aus-
wirkungen auf das tägliche Leben.

Für die Beantwortung Ihrer medizinischen Fragen steht Ihnen die 
Referentin im Anschluss des Fachvortrages gerne zur Verfügung.

Referentin: Renate Baas, Heilpraktikerin
•  Ausbildungen: Kinesiologie, Heilpraktiker, Craniosacral Therapie, Dorn & 
   Breuss, Mykotherapeut, Neuro-muskuläre Therapie, Schädelakupunktur
   nach Yamamoto
•  Referent für Physikalische Gefäßtherapie Bemer®
•  Qualifiziert als Ausbilderin für Touch for Health, Dorn & Breuss, 
   Moxibustion n. D. Wolf, Energy Diagnostic & Treatment Methods, 
   R.E.S.E.T. Kieferentspannung I & II.
•  Praxis- und Dozententätigkeit seit 2000

Renate Baas, Heilpraktikerin

Mikrozirkulation – das A & O für einen 
funktionierenden Stoffwechsel
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RAUM DAIMLER 8. VORTRAG Sa., 15.09.2018 · 11:45 - 12:30 Uhr

Schmerzen sind häufig multikausalen Ursprungs. Hinzu kommt, dass die
Schmerzursache oftmals weit entfernt von der Lokalisation zu suchen ist,
wo sie dann tatsächlich wahrgenommen werden. Auch psychische Faktoren
spielen eine wichtige Rolle. Bei vielen Schmerzpatienten dauert es lange,
bis sie Zugang zu einer angemessenen Schmerzbehandlung erhalten. Neben
der medikamentösen schulmedizinischen Schmerzbehandlung hat die na-
turheilkundliche Schmerztherapie ihre Berechtigung längst gezeigt: beide
Therapien kombiniert erreichen oftmals die bestmögliche Wirksamkeit.

Die Referentin widmet sich in ihrem Vortrag der Fragestellung, wie im Rah-
men eines integrativen Schmerzkonzeptes, etwa bei Neuralgien, Migräne,
Gelenk- und Verletzungsbeschwerden, therapieresistenten post-zostrischen
Schmerzen, das Potential der homöopathischen GASTREU-Präparate ge-
nutzt werden kann und in ein ganzheitliches Therapiekonzept, mit Ernäh-
rungsberatung, Verhaltenstherapie und psychologischer Unterstützung,
ausleitenden Verfahren, Neuraltherapie, Akupunktur, Osteopathie usw. 
effektiv intergriert werden kann.

Referentin: Dr. med. Silke Nowak, Ärztin für Naturheilverfahren
•  Studium der Humanmedizin und Approbation
•  Studienaufenthalt an der Brown-Universität USA mit Schwerpunkt 
   plastische Chirurgie und Dermatologie
•  Ärztlich tätig u. a. in Chirurgischer Universitätsklinik, 5 Jahre Stations-
   ärztin in einer Tumornachsorgeklinik, wo sie ein Naturheilkunde-Konzept
   mitentwickelte. Ärztin in Allgemein-Arztpraxis und am Fachbereich 
   Allgemeinmedizin, Universität Frankfurt/M. mit Lehrtätigkeit
•  Seit 1998 Ärztin für Naturheilverfahren
•  Zusatzausbildung in Unternehmensmanagement
•  Medical Advisor Firma Dr. Reckeweg & Co. GmbH in Bensheim, einem 
   weltweit vertretenen Hersteller homöopathischer Arzneimittel
•  Dozentin an HP-Schulen, Referentin bei Fachkongressen im In- u. Ausland

Dr. med. Silke Nowak, Ärztin für Naturheilverfahren

Integrative Schmerztherapie als tägliche 
Herausforderung - das Potential homöopathi-
scher Kombinationsarzneimittel nutzen

U D H  S D T  2 018 | 29

RAUM MÖRIKE 7. VORTRAG Sa., 15.09.2018 · 11:45 - 12:30 Uhr

VORTRÄGE + WORKSHOPS
36. Süddeutsche Tage der Naturheilkunde

Die Spiralstabilisation öffnet neue moderne und effektive Therapiemög-
lichkeiten für komplizierte Patienten mit Wirbelsäulenkrankheiten an Stel-
len, wo andere Therapien fehlschlagen. Wir haben eine Methode (Kranken-
gymnastik mit elastischem Seil und manueller Therapie) entwickelt und in
40 Jahren klinisch geprüft, um Wirbelsäulenerkrankungen schnell und 
effektiv zu behandeln. Mit exakter Bewegungskoordination aktivieren wir
die Spiralmuskelketten (Spiralstabilisierung). Die Wirbelsäule reagiert mit
Traktion (Zug nach oben) und Zentrierung (Zug zur Mitte). 

Bewegung mit Spiralstabilisierung (dynamische Wirbelsäulen- und Körper-
Stabilisierung durch lange Spiralmuskelketten) eröffnet folgende Möglich-
keiten:

 Bandscheibenschäden in LWS, BWS und HWS können behandelt und 
   vorgebeugt werden
 pathologische Wirbelsäulenkrümmungen wie Hyperlordose, Hyper-

   kyphose und Skoliose werden in die zentrale Achse gezogen und geheilt
 chronische Schmerzen nach mehreren Wirbelsäulenoperationen werden 

   kompensiert und effektiv behandelt
 konservative Behandlung der Spinalkanalstenose mit claudikatio 

   Beschwerden

Referent: Dr. med. Richard Smíšek
Jahrgang 1945. 1973-1979 Medizinstudium an der Karlsuniversität in Prag.
1984 Attestation der Inneren Medizin. 1980 Militärarzt. 1989-1990 Zen-
trum für Spitzensport. 1990-2006 Privatpraxis. 1988-2002 Fachkurse und
Seminare u. a. in Manueller Medizin, Manipulationstherapie, Akupunktur,
funktionelle Diagnostik des Muskelsystems, Entwicklungskinesiologie, 
Spiraldynamik, Röntgendiagnostik. Seit 1988 diverse Kurse u. a. für Ärzte,
Physiotherapeuten, Trainer, Turnlehrer und Masseure

Dr. med. Richard Smíšek

Spiralstabilisation der Wirbelsäule - 
SPS-Methode nach Dr. med. Richard Smíšek
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Vortrag

Homoöpathie



Mehr als 70 Prozent aller Deutschen leiden zeitweise unter Kopfschmerzen;
jeder Vierte wird regelmäßig heimgesucht. Jeden Tag werden 900.000 Men-
schen Opfer einer Migräne-Attacke, 100.000 davon sind so krank, dass sie
nicht arbeiten können.

Jeder erfahrene Therapeut weiß, dass Kopfschmerzen oft schwierig zu be-
handeln sind. Es genügt nämlich nicht, ein Mittel gegen den Schmerz zu
finden. Bei der Behandlung von Kopfschmerzen müssen die Ursachen/Aus-
löser gesucht und adäquat behandelt werden. 

Im Vortrag hören Sie, welche Auslöser es sein können und welche Mög-
lichkeiten der Behandlung Sie mit spagyrischen Essenzen und Gemmo-
Mazeraten haben.

Referentin: Stephanie Meurer, Heilpraktikerin
•  Seit 2005 eigene Praxis im Bayrischen Wald 
•  Sie hat mehrere Praktika in den Laboren naturheilkundlicher Hersteller 
   gemacht. Absolviert hat sie außer einer klassisch homöopathischen 
   auch eine phytotherapeutische sowie eine spagyrische Ausbildung 
•  Seit 2011 bereitet Frau Meurer angehende Heilpraktiker auf die Über-
   prüfung beim Gesundheitsamt vor und unterrichtet an mehreren Heil-
   praktikerschulen in den Themen Phyto- und Gemmotherapie sowie Ent-
   giftung und Darmsanierung
•  Praxis-Schwerpunkte: 
   -  Knochenbalance nach Sabine Herz©
   -  Therapeutische Frauen-Massage©
   -  Spagyrik, Phyto- und Gemmotherapie
   -  Klassische Ausleitungsverfahren

Stephanie Meurer, Heilpraktikerin

Gewitter im Kopf – Migräne und Kopfschmerzen
in der Naturheilpraxis
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RAUM KEPLER 9. VORTRAG Sa., 15.09.2018 · 11:45 - 12:30 Uhr

VORTRÄGE + WORKSHOPS
36. Süddeutsche Tage der Naturheilkunde

Die Anzahl der chronischen Erkrankungen steigt in den letzten Jahrzehnten
laut Robert-Koch-Institut immer mehr an. 

Sind Viren und Bakterien mögliche Auslöser?

Ist es die steigende Umweltbelastung, der zunehmende Stress oder unsere
Bevölkerung, die immer älter wird?

Mögliche Auslöser und Lösungen werden aufgezeigt und anhand von 
Fallbeispielen untermauert.

Referentin: Monika Titel, Heilpraktikerin
•  Geboren in München
•  Sie erhielt ihre naturheilkundliche Prägung schon sehr früh durch den 
   Großvater, der die Pflanzen in der Umgebung erklärte und verschiedene 
   Wirkungen und Einsatzbereiche vermittelte
•  Das alte überlieferte Wissen untermauerte sie durch die Ausbildung zur 
   Phytotherapeutin und Heilpraktikerin. Durch Fortbildungen und Hospi-
   tationen wird dieses immer wieder erweitert
•  Derzeit ist sie für die naturheilkundliche pharmazeutische Industrie und 
   in eigener Praxis in Baden-Württemberg tätig

Monika Titel, Heilpraktikerin

Chronische Erkrankungen 
spagyrisch behandeln
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RAUM DAIMLER 12. VORTRAG Sa., 15.09.2018 · 13:30 - 14:15 Uhr

Der Lebensrhythmus wurde in der Naturheilkunde bisher nicht wirklich
berücksichtigt. Mit der rhythmisierenden Heilkunst der Soluna-Spagyrik
wird diese Lücke geschlossen. Sie ist ein NEUES und ganzheitliches 
Konzept zur individuellen Lebensrhythmus-Therapie:

 Sie liefert ein Therapiekonzept zum Faktor „Lebenszeit“
 Sie nutzt die Zeitqualität als Heilmittel und Lebenschance
 Sie schafft ganzheitliche Rhythmushygiene
 Sie ist eine konsequente Weiterentwicklung und Anwendung von 

   Paracelsusmedizin und Spagyrik nach Alexander von Bernus
 Sie ist ein Grundstudium der Paracelsusmedizin
 Sie ist chronobiologisch bestätigt. Ihr gelingt die Verbindung von 

   Religion/Glaube mit moderner Naturwissenschaft.

Die Soluna-Spagyrik therapiert den individuellen Lebensrhythmus: Die 7
alchemistischen Planetenzeiten, die 12 astrologischen Tierkreiszeiten und
die Lebenskreise „Tag, Woche, Jahr, Lebenszeit und Konstitution“ werden
vorgestellt. Dabei lassen sich individuelle Maßnahmen zur ganzheitlichen
Rhythmushygiene ableiten. Für die 12 Charaktertypen des Jahrestierkreises
werden Therapiepläne zur Tagesrhythmisierung aufgezeigt.

Referent: Christoph Proeller
•  Geschäftsführer der Laboratorium Soluna Heilmittel GmbH
•  Langjährige Forschungs-, Autoren- und Vortragsarbeit im Bereich 
   alchemistische Naturphilosophie, Paracelsusmedizin und Spagyrik

Christoph Proeller

Rhythmik und Heilkunst - die Soluna-Spagyrik.
Praxis der individuellen Lebensrhythmus-
Therapie
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RAUM MÖRIKE 11. VORTRAG Sa., 15.09.2018 · 13:30 - 14:15 Uhr

VORTRÄGE + WORKSHOPS
36. Süddeutsche Tage der Naturheilkunde

Aus Verhaltensweisen lassen sich keine eindeutigen Diagnosen stellen.
Wichtig ist, die Ursachen für das „andere“ Verhalten auszuschließen. 
Denn mitunter steckt hinter einem hyperaktiven, unkonzentrierten, trägen
Verhalten etwas ganz Anderes: 

Kinder sind kognitiv überfordert, sie kommen in der Schule nicht mit und
entwickeln sich zum Klassenkasper. Oder ein Kind, das permanent unkon-
zentriert wirkt, versteht vielleicht die Anweisungen nicht, weil niedrig-
schwellige Entzündungen das Hormonsystem beeinflussen. 

Erwachsene, die in Meetings schon nach kurzer Zeit unkonzentriert wirken
und häufig Ihre Arbeitsstelle verlieren oder Suchtverhalten zeigen, müssen
einer gründlichen Diagnosestellung unterzogen werden. 

Die Darm-Hirnachse spielt eine zentrale Rolle bei nicht angepasstem 
Verhalten. Eine zielführende Therapie sollte immer individualisiert werden,
um frustrane Therapieversuche zu vermeiden.

Referent: Ralf Abels
•  Promovierte in Deutschland als Biologe und Sportwissenschaftler
•  Ausbildung zum Heilpraktiker 
•  Seit 1998 mit der Familie wohnhaft in den Niederlanden,
  im gleichen Jahr Gründung des ISO-zertifizierten Laboratoriums 
   RP Vitamino Analytic BV mit Firmensitz in Kamperland, Provinz Zeeland
•  Eine der Leidenschaften von Herrn Abels ist das Teilen von Wissen, 
   das er während seines Studiums und der langjährigen Tätigkeit 
   gewonnen hat

Ralf Abels

Zappelphilipp oder lahme Ente?
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HÖLDERLINSAAL 14. VORTRAG · TEIL 1 Sa., 15.09.2018 · 14:45 - 15:30 Uhr

In den naturheilkundlich ausgerichteten Praxen werden die chronisch 
degenerativen Erkrankungen immer mehr. Erkrankungen wie Systemer-
krankungen, Krebs, Primär Chronische Polyarthritis, Organdegenerationen
und andere zerstörerische Erkrankungsformen verlangen eine besondere
Auswahl von Therapiekombinationen. Durch die Chronizität und Schwere
der Erkrankungen müssen die Therapiekonzepte langfristig angelegt sein.

Die Frage ist, „warum“ wir Menschen so oft in die degenerativen Erkran-
kungen hinein leben müssen. Was sind die Ursachen und Hintergründe für
diesen Weg, denn alles entwickelt sich vom „Feinen zum Groben“.

Bei seinem Vortrag, zeigt Peter Mandel aus 50-jähriger Praxiserfahrung,
wie man mit diesen, den Menschen zerstörenden Krankheitsbildern 
erfolgreich umgehen kann.

Referent: Peter Mandel, Heilpraktiker
•  Heilpraktiker und Gründer der Esogetischen Medizin 
•  Seit Beginn der 1970er Jahre beschäftigt er sich sehr intensiv mit der 
   Erforschung der informativen Energien. Mittlerweile wurden über 200 
   Diagnose- und Therapiesysteme entwickelt, darunter die Energetische 
   Terminalpunkt-Diagnostik, Farbpunktur, OGT, Kristall- und Traumthera-
   pie, IR-und UV-Punkttherapie 
•  Bekannt ist Peter Mandel, Ehrendoktor der „Medicina Alternativa“ in 
   Alma-Ata, unter anderem durch viele Vorträge, Seminare, Publikationen,
   Bücher und seine Medienpräsenz

Peter Mandel, Heilpraktiker

Chronisch degenerative Erkrankungen als 
Störung der Zellkommunikation. Ganzheitliche
diagnostische und therapeutische Konzepte zur
Löschung der Informationsblockaden bei dege-
nerativen Erkrankungen

U D H  S D T  2 018 | 35

RAUM KEPLER 13. VORTRAG Sa., 15.09.2018 · 13:30 - 14:15 Uhr

VORTRÄGE + WORKSHOPS
36. Süddeutsche Tage der Naturheilkunde

Der Beschwerdekomplex „schlechte Verdauung“ plagt weltweit zwischen
25 - 30 % der Bevölkerung in fast allen Altersgruppen. 

In diesem Zusammenhang wurde die Bedeutung der Bauchspeicheldrüse
allem Anschein nach falsch eingeschätzt. Die Wohlstandskrankheit
„Bauchspeicheldrüseninsuffizienz“ wurde bisher unterschätzt, denn jeder
2. Diabetiker ist betroffen, 1/3 aller Gallensteinpatienten leiden unter den
Beschwerden. Auch sollten Osteoporose-Patienten dringend überprüft
werden. 

Genuss ohne Reue – weg mit schädlichen Bestandteilen in der Nahrung,
ist eine Forderung, andererseits ergeben sich einige interessante, natur-
heilkundliche Ansatzmöglichkeiten, mit einer gezielten Diagnose- und
Therapiestrategie.

Referent: Udo Lamek, Heilpraktiker
•  Jahrgang 1945 
•  Nach naturwissenschaftlicher Ausbildung in Karlsruhe einige Jahre tätig
   im Forschungsbereich der Isotopenmedizin sowie der Radio- und 
   klinischen Chemie
•  1970 im Forschungsbereich der Phyto-Pharma-Industrie und in leiten-
   der Position im Vertrieb und Marketing tätig 
•  Seit 1990 eigene Naturheilpraxis in Landau - Schwerpunktthema: alle 
   gängigen Naturheilverfahren 
•  Referent bei regionalen/überregionalen Fortbildungsveranstaltungen für
   Ärzte, Apotheker und Heilpraktiker 
•  Durchführung von Laienveranstaltungen bei Kneipp- und Hausfrauen-
   vereinen sowie Selbsthilfegruppen 
•  Buchautor, Veröffentlichung mehrerer Publikationen

Udo Lamek, Heilpraktiker

Im Fokus: die Bauchspeicheldrüse - moderne
Diagnostik und Therapie
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RAUM MÖRIKE 16. VORTRAG Sa., 15.09.2018 · 14:45 - 15:30 Uhr
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UHLANDSAAL 15. VORTRAG Sa., 15.09.2018 · 14:45 - 15:30 Uhr

VORTRÄGE + WORKSHOPS
36. Süddeutsche Tage der Naturheilkunde

Stress mindert Gesundheit und führt zu Anspannung und Widerstand. 
Anzustreben ist Entspannung und Akzeptanz, damit Blockaden gelöst und
Selbstheilungskräfte frei werden können. Stress bedeutet nicht nur „viel
Arbeit“, er ist vielschichtig und sollte ganzheitlich gesehen werden.

Stress kann auf unterschiedliche Weise entstehen:
 auf der psychischen Ebene
 als Reaktion des Autonomen Nervensystems 
 durch Geopathie
 durch Toxine
 durch Störungen im Bewegungsapparat

Katja E. Abt hat ein ganzheitliches Konzept mit dem Ziel entwickelt, Ge-
sundheit auf körperlicher, seelischer und geistiger Ebene zu erlangen. Es
ermöglicht, den Ursachen und Wirkungen von Stress auf allen Ebenen zu
begegnen. Die leicht umsetzbare Heilmethode basiert auf der Theorie des
vertikalen Heilmodells nach Dr. Klinghardt und Erkenntnissen der Epigene-
tik und Quantenpsychologie. Es integriert die effektive Behandlung des 
vegetativen Nervensystems und die Auflösung von Traumata und ein-
schränkenden Glaubenssätzen.

Referentin: Katja Abt, Heilpraktikerin
•  1981 Examen zur Krankenschwester und Berufsausübung im Bereich 
   Interdisziplinäre Intensiv und Neurologie
•  Seit 1995 Heilpraktikerin in eigener Ganztagspraxis
•  1997 – 1998 Ausbildung Cranio-Sacral-Therapie
•  1996 – 2000 Ausbildung Psycho-Kinesiologie nach Dr. Klinghardt, 
   Systemischer Kinesiologie, Autonome Regulations-Diagnostik
•  2003 – 2004 Ausbildung Mentalfeld-Therapie bei Dr. Klinghardt
•  2004 Ausbildung Psychosomatischer Energetic nach Dr. Banis
•  2012 Entwicklung der „Ganzheitliche Gesundheitsentwicklung nach 
   Katja E. Abt“

Katja Abt, Heilpraktikerin

Was tun, wenn's nicht mehr weiter geht? 
- Therapieblockaden lösen 

Eine chronische Borreliose äußert sich oft als Multisystemerkrankung, 
die verschiedene Organe, Nervenzellen, Knochen, Gelenke und Muskeln
befallen kann. Je nach individueller Konstitution und Disposition nimmt
sie unterschiedliche Züge an und kann bis zu 200 verschiedene Krankheiten
imitieren. Sie ist aus diesem Grunde meist schwer zu diagnostizieren und
da sie oft mit Co-Infektionen einhergeht und auch Umweltgifte und
Schwermetalle zu beachten sind, ist sie nicht leicht zu therapieren.

Wie die Bioresonanz nach Paul Schmidt bei diesen Problemen, im Sinn
eines ursachenorientierten Therapieansatzes, helfen kann, das erläutert
Heilpraktiker Uwe Krebs im spannenden Vortrag.

Er zeigt, an Hand praktischer Beispiele, wie Therapeuten die Borreliose auf
energetischer Ebene diagnostizieren und behandeln und worauf es dabei
ankommt.
Die Bioresonanz nach Paul Schmidt wird in 42 Ländern der Welt von 
Therapeuten, Kliniken und privaten Anwendern genutzt. Sie gehört in den
Bereich der Erfahrungsmedizin.

Referent: Uwe Krebs, Heilpraktiker
•  Jahrgang 1966, 3 Kinder
•  Geprüfter Pharmareferent (1992) und Heilpraktiker (2004)
•  In eigener Naturheilpraxis ab 2004
•  Gibt heute als „Zertifizierter Bioresonanztherapeut nach Paul Schmidt“ 
   und Vertriebsleiter der Firma Rayonex Seminare und Schulungen im 
   Bereich Bioresonanz nach Paul Schmidt

Uwe Krebs, Heilpraktiker

Borreliose erkennen und harmonisieren 
mit Bioresonanz nach Paul Schmidt
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RAUM KEPLER 18. VORTRAG Sa., 15.09.2018 · 14:45 - 15:30 Uhr

Die Mykotherapie hat eine lange Tradition in der Krebstherapie, meist als
komplementäre Maßnahme. Pilze können die natürlichen Killerzellen akti-
vieren, entzündungshemmend wirken, die Mikrozirkulation verbessern, zur
Darmsanierung und Entsäuerung beitragen und die Nebenwirkungen einer
Chemotherapie mindern wobei gleichzeitig die Chemosensitivität der
Krebszellen erhöht wird. Ergänzt werden kann diese Therapie z. B. durch
die Ketogene Ernährung.

Referentin: Dr. rer. med. Dorothee Bös, Heilpraktikerin
•  Studium Biologie Diplom, Schwerpunkt Mikrobiologie und Immunologie
•  Promotion in der Klinischen Pharmakologie zum Dr. rer. med.
•  Heilpraktikerausbildung mit Homöopathie, Neuraltherapie, Psycho-
   kinesiologie
•  Eigene Praxis seit 1999 (Weilrod, Frankfurt, Amberg, Grünberg)
•  Fitness-Trainer-Lizenz
•  Ernährungscoach

Dr. rer. med. Dorothee Bös, Heilpraktikerin

Erfahrungen mit Ketogener Ernährung und
Heilpilzen bei Krebserkrankungen
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RAUM DAIMLER 17. VORTRAG Sa., 15.09.2018 · 14:45 - 15:30 Uhr

VORTRÄGE + WORKSHOPS
36. Süddeutsche Tage der Naturheilkunde

Chronische Entzündungen sind die Ursache vieler Zivilisationskrankheiten
bzw. aus einem anderen Gesichtswinkel betrachtet, die Folge unseres 
Lebens in der modernen Welt. Die Inflammation ist ein komplexes immu-
nologisches Geschehen, das die Therapeuten vor große Herausforderungen
stellt. Es handelt sich um Prozesse, die sich schließlich zu verselbständigen
scheinen. 

In diesem Vortrag sollen die Mechanismen der Entstehung und weiterhin
Wege aufgezeigt werden, wie mit naturheilkundlichen Methoden Lösungs-
ansätze gefunden werden können. An Beispielen wird das praktische Vor-
gehen erläutert.

Referentin: Dr. med. vet. Anita Kracke, Heilpraktikerin
•  Jahrgang 1941
•  1966  Approbation und Promotion an der Tierärztlichen Hochschule 
   Hannover
•  Mehr als 20 Jahre Tätigkeit in einer tierärztlichen Praxis
•  1985  Abschluss der Heilpraktikerausbildung
•  2005  Abschluss als Phytotherapeutin
•  2006  Abschluss als Aromatherapeutin
•  2014  Verleihung der von Bönninghausen-Medaille

Dr. med. vet. Anita Kracke, Heilpraktikerin

Unsere täglichen Sünden - und woran wir uns
entzünden
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UHLANDSAAL 20.+24. VORTRAG Sa., 15.09.2018 · 16:00 - 17:30 Uhr

Störungen der muciniphilen Flora, organisiert durch Bakterien wie Faecali-
bacterium prausnitzii und Akkermansia muciniphilia führen zu dramatischen
Veränderungen des Biofilms und damit der epigenetischen Steuerung des
Darmepitels. Die Folgen sind Translokationsstörungen, Autointoxikation als
Auslöser für Depression und Demenz und Autismus. Auch die Entstehung
von Autoimmunerkrankungen wie multiple Sklerose, Hashimoto und die
primär chronische Polyartritis können hier ihren Ausgangspunkt haben.
Die Bedeutung des pH-Wertes rückt dabei immer mehr in den Mittelpunkt
des Interesses. Ein erhöhter pH-Wert im Stuhl deutet auf Störungen in der
Zusammensetzung der Darmflora hin. Deshalb verändert sich die Konsistenz
der Mucusschicht auf dem Epithel, es kommt zu einer pathophysiologischen
Verflüssigung durch Auflösung der Phosphatidylcholinverbindungen, die
Folge ist eine dramatische Reduzierung des Biofilms. Aus den neuen Er-
kenntnissen heraus ergeben sich völlig neue Behandlungsansätze z. B. bei
Autoimmunerkrankungen, multipler Sklerose, Demenz, Autismus, Morbus
Parkinson, Angstzuständen, Leaky-Gut-Syndrom, Morbus Crohn, Colitis 
ulcerosa, kolorektalen Karzinomen sowie mangelnder Kolonisierung von
probiotischen Keimen.

Referent: Dr. rer. nat. Reinhard Hauss, Heilpraktiker
•  Jahrgang 1945
•  1974 Promotion in Biochemie, Physiologie und Mikrobiologie
•  1974-79 Forschungsauftrag der DFG zur Entwicklung biol. Schädlings-
   bekämpfung unter Verwendung von mykologischen Organismen 
•  1979 bis 2008 stimmber. Kommissionsmitglied in der D-Kommission, 
   Verschreibungspflicht - und der 109ner Kommission am BGA in Berlin
•  Seit 1979 bis heute: Naturheilkundliche Praxis; Schwerpunkt: homöo-
   pathische, immunologische und mikrobiologische Therapie
•  Seit 1985 Eigentümer/Leiter eines medizinisch-mikrobiologischen 
   Einsender-Labors
•  Autor, Referent, Veranstalter der Eckernförder Therapietage

Dr. rer. nat. Reinhard Hauss, Heilpraktiker

Der Schleim im Darm: Schnittstelle zwischen
Gesundheit und Krankheit, Diagnostik und
Therapie
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HÖLDERLINSAAL 19. VORTRAG · TEIL 2 Sa., 15.09.2018 · 16:00 - 16:45 Uhr

VORTRÄGE + WORKSHOPS
36. Süddeutsche Tage der Naturheilkunde

42 | U D H S D T  2 018

In den naturheilkundlich ausgerichteten Praxen werden die chronisch 
degenerativen Erkrankungen immer mehr. Erkrankungen wie Systemer-
krankungen, Krebs, Primär Chronische Polyarthritis, Organdegenerationen
und andere zerstörerische Erkrankungsformen verlangen eine besondere
Auswahl von Therapiekombinationen. Durch die Chronizität und Schwere
der Erkrankungen müssen die Therapiekonzepte langfristig angelegt sein.

Die Frage ist, „warum“ wir Menschen so oft in die degenerativen Erkran-
kungen hinein leben müssen. Was sind die Ursachen und Hintergründe für
diesen Weg, denn alles entwickelt sich vom „Feinen zum Groben“.

Bei seinem Vortrag, zeigt Peter Mandel aus 50-jähriger Praxiserfahrung,
wie man mit diesen, den Menschen zerstörenden Krankheitsbildern 
erfolgreich umgehen kann.

Referent: Peter Mandel, Heilpraktiker
•  Heilpraktiker und Gründer der Esogetischen Medizin 
•  Seit Beginn der 1970er Jahre beschäftigt er sich sehr intensiv mit der 
   Erforschung der informativen Energien. Mittlerweile wurden über 200 
   Diagnose- und Therapiesysteme entwickelt, darunter die Energetische 
   Terminalpunkt-Diagnostik, Farbpunktur, OGT, Kristall- und Traumthera-
   pie, IR-und UV-Punkttherapie 
•  Bekannt ist Peter Mandel, Ehrendoktor der „Medicina Alternativa“ in 
   Alma-Ata, unter anderem durch viele Vorträge, Seminare, Publikationen,
   Bücher und seine Medienpräsenz

Peter Mandel, Heilpraktiker

Chronisch degenerative Erkrankungen als 
Störung der Zellkommunikation. Ganzheitliche
diagnostische und therapeutische Konzepte zur
Löschung der Informationsblockaden bei dege-
nerativen Erkrankungen TEIL 2



RAUM DAIMLER 22. VORTRAG Sa., 15.09.2018 · 16:00 - 16:45 Uhr

Endometriose ist eine chronische Frauenerkrankung, an der etwa 7-12
Prozent aller Frauen ab der Pubertät leiden. Dabei siedeln sich Zellen der
Gebärmutterschleimhaut außerhalb der Gebärmutter an, führen zu Ver-
klebungen innerer Organe, zu oft schweren Menstruationsschmerzen und
bei circa 40 % der Betroffenen zu Unfruchtbarkeit. Es gibt starke Indizien
dafür, dass Endometriose ausgelöst oder begünstigt wird durch Umwelt-
chemikalien, ganz besonders durch das Gift Dioxin, das bei Verbrennungen
entsteht.

Im Vortrag soll Endometriose aus ganzheitlicher Sicht betrachtet und 
Behandlungsmöglichkeiten, vor allem für akute Symptome wie schmerz-
hafte Regelblutung, aus dem Bereich der Pflanzenheilkunde, der Homöo-
pathie und der Ernährung vorgestellt werden. Es handelt es sich um eine
chronisch fortschreitende Erkrankung. 

Die im Vortrag vorgestellten Behandlungsmöglichkeiten können den Pro-
zess verlangsamen, Menstruationsschmerzen lindern und Verwachsungen
vorbeugen. Um jedoch Einfluss zu nehmen auf die Fehlprogrammierung
von Endometrium-ähnlichen Zellen außerhalb der Gebärmutter ist eine
entsprechend umfassende und tiefgehende Therapie notwendig, wie z. B.
eine Konstitutionsbehandlung in der klassischen Homöopathie.

Referentin: Doris Braune, Heilpraktikerin
•  Jahrgang 1955
•  Heilpraktikerin seit 1994 mit dem Schwerpunkt Klassische Homöopathie
   in der Frauenheilkunde
•  Redakteurin der Fachzeitschrift „Lachesis“
•  Autorin von Fachbüchern über Homöopathie und Frauenheilkunde

Doris Braune, Heilpraktikerin

Die naturheilkundliche und homöopathische 
Behandlung und Begleitung bei Endometriose

U D H  S D T  2 018 | 45

RAUM MÖRIKE 21. VORTRAG Sa., 15.09.2018 · 16:00 - 16:45 Uhr

VORTRÄGE + WORKSHOPS
36. Süddeutsche Tage der Naturheilkunde

Warum wacht der Patient jede Nacht um die gleiche Uhrzeit auf? 
Warum hat der Patient häufig nächtliche Dyspnoe oder cardiale Be-
schwerden? 
Warum hält mich Alkohol nachts wach und warum hat der Patient so viele
Furchen und Risse auf der Zunge?

Was sagen diese Zusammenhänge diagnostisch aus? 

Erweitern Sie Ihr diagnostisches Spektrum und verlassen Sie sich nicht nur
auf Laborwerte oder auf Befunde medizinischer Geräte. Über den Nutzen
und die Zusammenhänge der einfachen, schnellen Zungenbetrachtung
unter Berücksichtigung der Einflussnahme der Organuhr.

Referent: Andreas Domes, Heilpraktiker
•  Jahrgang 1974, verheiratet, 2 Söhne 
•  Heilpraktiker (1999) und staatlich examinierter Krankenpfleger (1997)
•  Referent für Innerbetriebliche Präventionsfortbildungen am Theresien-
   krankenhaus und St. Hedwig-Klinik, Mannheim 
•  Seit 2000 selbständig tätig in eigener Praxis
•  Präventionsbeauftragter für das Personal städtischer Pflegeeinrichtungen
   in Mannheim
•  Inhaber der Natuma® Naturheilpraxen in Mannheim und Weinheim
•  Diverse Publikationen aus den Bereichen Allergie, Entgiftung, Magen-
   Darm-Erkrankungen und akuten und chronischen Schmerzen, interdis-
   ziplinäre Studienteilnahmen mit der Uni Heidelberg 2011/2012

Andreas Domes, Heilpraktiker

Unsere schnellen, zielsicheren Diagnose- und
Therapiehelfer:
Die „Organuhr“ und einfache Zungendiagnose
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Vortrag

Homoöpathie



RAUM KEPLER 23. VORTRAG Sa., 15.09.2018 · 16.00 - 16.45 Uhr

VORTRÄGE + WORKSHOPS
36. Süddeutsche Tage der Naturheilkunde

Manuka-Honig ist zugegebenermaßen sehr teuer, aber er ist momentan
weltweit der am meisten untersuchte und medizinisch genutzte Honig. 
Er wird von ganz normalen Bienen gesammelt und von ziemlich normalen
Imkern verarbeitet.
Es gibt zahlreiche Hinweise darauf, dass der Honig, innerlich wie äußerlich
angewandt, eine starke antimikrobielle und antientzündliche Wirkung ent-
wickelt. Er wird erfolgreich gegen antibiotikaresistente Keime wie MRSA
eingesetzt und kann die Erreger sogar wieder empfindlich gegenüber Anti-
biotika machen. Er wirkt zuversichtlich selbst in tiefen Wunden und unter
Luftabschluss oder Hitzeeinwirkung. 
Zudem besitzt Manuka-Honig alle heilungsfördernden Inhaltsstoffe, die
jeden Honig auszeichnen. Seine antikanzerogenen Eigenschaften stellen
eine weitere vielversprechende Anwendungsmöglichkeit dar.

Sehr interessant ist ebenfalls seine Fähigkeit, Biofilme aufzulösen, sei es in
Nasennebenhöhlen, Wunden oder sogar auf medizinischen Gerätschaften
wie etwa Kathetern. Dabei spielen neben dem vermeintlichen Hauptwirk-
stoff Methylglyoxal noch andere Mechanismen eine Rolle. So wird bei-
spielsweise die Kommunikation der Bakterien untereinander gestört und
deren Zellteilung behindert.

Referent: Detlef Mix, Heilpraktiker 
•  Jahrgang 1955
•  Seit 1998 Heilpraktiker, meist in eigener Praxis. Mitglied im DAB ab 2006
•  1998 Veröffentlichung des Buches „Die Heilkraft des Honigs“, das bisher
   in vier deutschen und zwei polnischen Versionen erschienen ist
•  Zurzeit eher Heiltheoretiker und Gesundheitsberater
•  Betreiber der Website http://manuka-honig.org/, die das Honig-Forum 
   beinhaltet
•  2014 Veröffentlichung des Buches „Manuka-Honig – Ein Naturprodukt 
   mit außergewöhnlicher Heilkraft“

Detlef Mix, Heilpraktiker

Manuka-Honig – in aller Munde und in aller
Wunde
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Störungen der muciniphilen Flora, organisiert durch Bakterien wie Faecali-
bacterium prausnitzii und Akkermansia muciniphilia führen zu dramatischen
Veränderungen des Biofilms und damit der epigenetischen Steuerung des
Darmepitels. Die Folgen sind Translokationsstörungen, Autointoxikation als
Auslöser für Depression und Demenz und Autismus. Auch die Entstehung
von Autoimmunerkrankungen wie multiple Sklerose, Hashimoto und die
primär chronische Polyartritis können hier ihren Ausgangspunkt haben.
Die Bedeutung des pH-Wertes rückt dabei immer mehr in den Mittelpunkt
des Interesses. Ein erhöhter pH-Wert im Stuhl deutet auf Störungen in der
Zusammensetzung der Darmflora hin. Deshalb verändert sich die Konsistenz
der Mucusschicht auf dem Epithel, es kommt zu einer pathophysiologischen
Verflüssigung durch Auflösung der Phosphatidylcholinverbindungen, die
Folge ist eine dramatische Reduzierung des Biofilms. Aus den neuen Er-
kenntnissen heraus ergeben sich völlig neue Behandlungsansätze z. B. bei
Autoimmunerkrankungen, multipler Sklerose, Demenz, Autismus, Morbus
Parkinson, Angstzuständen, Leaky-Gut-Syndrom, Morbus Crohn, Colitis 
ulcerosa, kolorektalen Karzinomen sowie mangelnder Kolonisierung von
probiotischen Keimen.

Referent: Dr. rer. nat. Reinhard Hauss, Heilpraktiker
•  Jahrgang 1945
•  1974 Promotion in Biochemie, Physiologie und Mikrobiologie
•  1974-79 Forschungsauftrag der DFG zur Entwicklung biol. Schädlings-
   bekämpfung unter Verwendung von mykologischen Organismen 
•  1979 bis 2008 stimmber. Kommissionsmitglied in der D-Kommission, 
   Verschreibungspflicht - und der 109ner Kommission am BGA in Berlin
•  Seit 1979 bis heute: Naturheilkundliche Praxis; Schwerpunkt: homöo-
   pathische, immunologische und mikrobiologische Therapie
•  Seit 1985 Eigentümer/Leiter eines medizinisch-mikrobiologischen 
   Einsender-Labors
•  Autor, Referent, Veranstalter der Eckernförder Therapietage

Dr. rer. nat. Reinhard Hauss, Heilpraktiker

Der Schleim im Darm: Schnittstelle zwischen
Gesundheit und Krankheit, Diagnostik und
Therapie
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RAUM MÖRIKE 25. VORTRAG Sa., 15.09.2018 · 17:15 - 18:00 Uhr

VORTRÄGE + WORKSHOPS
36. Süddeutsche Tage der Naturheilkunde

Die eigentlichen Ursachen der chronischen Erkrankungen an der Wirbel-
säule mit Folge von chronischen Erkrankung der über das vegetative Ner-
vensystem über die Wirbelsäule verbundenen inneren Systeme sind die
erfahrenen Kränkungen in der Kindheit, und dass die Leistungsgesellschaft
diese Kränkungen mit der Art heutiger Herausforderungen am Arbeitsplatz
fortsetzt. 
Die heutigen Anforderungen am Arbeitsplatz fördern oft nicht die Ange-
stellten, sondern greift diese in ihrem Selbstverständnis und in ihrem
Selbstwert an. Dadurch speichern sich Bilder im Kopf- bzw. Bauchhirn ab,
die zur eigentlichen Motivation für ihre Reaktionsmuster an den verschie-
denen Wirbelkörper werden. 
Diese psychosomatische Gedankenwelt ist Inhalt des im Jahre 2000 verge-
benen Nobelpreises für Medizin an Professor Erich Kandel.
Mit Hilfe einer Stimm-Frequenz-Analyse nach Heinen können diese psycho-
logischen wie morphologisch-physiologischen Reaktionsmuster aufgedeckt
und effektiv kränkungsbezogen, mit individuellen Rhythmusklängen be-
handelt werden. 
Individuell dazu findet man auch über die Stimme des Menschen passende
alchemistische Therapeutika, Akupunkturpunkte, Bachblüten, Nahrungs-
ergänzungsmittel – zusammengestellt nach dem Cellsymbiosis-Konzept
von Dr. Heinrich Kremer - und Schüssler-Salze.

Referent: Dr. med. Arno Heinen, Facharzt für Innere Medizin und 
Naturheilverfahren
•  Physik- und Mathematik-Studium an der RWTH Aachen
•  Nach einem Stipendium am Helmholz-Institut für Bio-Medizin der 
   RWTH-Aachen studierte er Medizin
•  Er ist Facharzt für Innere Medizin und Naturheilverfahren
•  Für seine Forschungsarbeiten zur Stimmfrequenzanalyse und Rhythmus
   wiederholt mit dem Preis der Grieshaber-Akademie ausgezeichnet

Dr. med. Arno Heinen, Facharzt für Innere Medizin und 
Naturheilverfahren

Stressbedingte Erkrankungen an der Wirbel-
säule: In Folge einer chronischen Überforderung
- oder eher durch empfundene Kränkungen in
der Kindheit?
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Ist die hypothetische Fallaufnahme des hinlänglich bekannten Donald T.
vom letzten Jahr überhaupt noch zu toppen? Möglicherweise …, denn ehr-
lich gesagt, erscheint mir mittlerweile das entsprechende Wählerkollektiv
fast noch bemerkenswerter, als die mehr oder weniger legal gewählten
Volksverführer.

Zugegeben, es entspräche zwar definitiv nicht den Regeln der Kunst, wenn
man gleich ganze Bevölkerungsgruppen repertorisiert, doch sollte es min-
destens den Versuch wert ein, die Befindlichkeit derartiger „vox-populi-
Fraktionen“ auszuloten, um sie a posteriori den in Frage kommenden
Mitteln zuzuordnen.

Referent: Karl Reinhard Schübel, Heilpraktiker
•  Entwicklungshelfer in Tansania, Bolivien und Chile. Lehrbeauftragter, 
   Projektleiter und Autor Katholische Universität Villarrica/Paraguay
•  Heilpraktiker seit 1979; niedergelassen seit 1987
•  2006 Zertifikat „Qualifizierter Homöopath beim BKHD"
•  Fortbildungsveranstaltungen bei W. Gawlik, D. Spinedi, G. Vithoulkas, 
   E. Candegabe, A. Geukens, J. Scholten, Ch. Krüger u. a.
•  Referent bei den SDT in Fellbach, Deutschen HPK in Karlsruhe u. a. 
•  Vormals Sprecher des Kontrollausschusses der UDH-LV BW, Vizepräsident
   und Kontaktbeauftragter bei ANME e.V.
•  Öffentlich bestellter, allgemein vereidigter Urkundenübersetzer und 
   Verhandlungsdolmetscher der spanischen Sprache

Karl Reinhard Schübel, Heilpraktiker

Arglose, Verdrossene, oder Lemminge 
aus Bequemlichkeit?

Vortrag

Homoöpathie
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VORTRÄGE + WORKSHOPS
36. Süddeutsche Tage der Naturheilkunde

In diesem Vortrag werden die allgemeinen physiologischen Aufgaben der
Leber dargestellt und ihre speziellen Leistungen bei Erkrankungen wie bei-
spielsweise der „Metabolischen Endotoxinämie“, der „Silent Inflammation“,
dem Leaky-Gut Syndrom oder der essentiellen Hypertonie.

Naturheilkundliche Diagnostik wie die „alte Blutschau“ und/oder andere
verlässliche Therapieoptionen aus der Praxis für die Praxis stehen im Fokus
dieses Vortrags

Referent: Wulf Hufen-Kemper, Heilpraktiker
•  Seit 25 Jahren Heilpraktiker in eigener Praxis tätig
•  Langjähriger Dozent an der Heilpraktikerfachschule NRW
•  Langjährige Vortragstätigkeit und Veröffentlichung von diversen 
   Fachaufsätzen

Wulf Hufen-Kemper, Heilpraktiker

Die Leber wächst mit ihren Aufgaben. 
Ein hochkomplexes Bauchorgan im Beziehungs-
geflecht von Darmabwehr, Herz-Kreislauf-, 
Hormon- und Entzündungssystem.
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RAUM MÖRIKE 29. VORTRAG So., 16.09.2018 · 9:15 - 10:00 Uhr

Derzeit sind rund 100 Autoimmunkrankheiten bekannt. Eine zentrale ur-
sächliche Rolle spielt die Störung im Immunsystem, die zum Verlust der
Toleranz gegenüber körpereigenen Gewebestrukturen führt. Das Immun-
system, welches den Menschen im intakten Zustand vor Viren, Bakterien,
Parasiten oder sonstige Fremdstoffen schützt, kann bei Autoimmuner-
krankungen nicht mehr zwischen »fremd« und »selbst« unterscheiden. 
In Folge dessen greift das Immunsystem gesundes, körpereigenes Gewebe
an. Eine unbehandelte Autoimmunerkrankung kann durch schwere Ent-
zündungsreaktionen zur Zerstörung des betroffenen Organs und in be-
stimmten Fällen mit schwerem Verlauf zum Tod führen.

In dem Vortrag wird auf die Veränderungen des Immunsystems eingegan-
gen und die daraus resultierenden naturheilkundlichen Einflussmöglich-
keiten. Dabei werden ganzheitliche Therapiebeispiele bei ALS bis Sjögren-
Syndrom vorgestellt.

Referent: Dr. Oliver Ploss, Heilpraktiker
•  Jahrgang 1968
•  1987-1990: PTA-Ausbildung
•  1990-1993: Heilpraktiker-Ausbildung 
•  4/1993: Staatliche Überprüfung zum Heilpraktiker 
•  1991-4/1995: Studium der Pharmazie an der WWU in Münster 
•  4/1995: 2. Staatsexamen 
•  5/1996: 3. Staatsexamen - Approbation zum Apotheker 
•  5/2000: Naturheilpraxis in Ibbenbüren 
•  7/2000: Promotion zum Dr. rer. nat., WWU-Münster bei Prof. Dr. Nahrstedt
•  3/2006: Lehrbeauftragter für Homöopathie und Naturheilkunde an der 
   Universität Münster (Fachbereich Pharmazie und Chemie)
•  4/2006: Fachqualifikation zum Apotheker für Naturheilverfahren und 
   Homöopathie

Referent: Dr. Oliver Ploss, Heilpraktiker

Ursachen und ganzheitliche Therapie 
von Autoimmun-Erkrankungen 
(von ALS bis Sjörgen-Sydrom)
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UHLANDSAAL 28. VORTRAG So., 16.09.2018 · 9:15 - 10:00 Uhr

VORTRÄGE + WORKSHOPS
36. Süddeutsche Tage der Naturheilkunde

Welchen Einfluss hat Vitamin D auf Alkohol, Herzkreislauf-System, bei MS,
Atemwegserkrankungen, Allergischen Reaktionen?
Wie hoch sollte der Vitamin D-Spiegel sein?
Für welche Zellen wird Vitamin D benötigt?
Welchen Einfluss hat die Sonne?
Wie kann ich meinen Vitamin D-Spiegel erhöhen?

Referent: Karl-Heinz Wickert, Ernährungscoach
•  Studierte Informatik und vier Semester Parapsychologie bei Prof. Stelter,
   über Krankheiten in der Familie kam er zur Naturheilkunde
•  20 Jahre Mitarbeit in einem naturheilkundlichen Institut, Leitung von 
   Dr. med. Wolfgang Grüger, Erlernung der Dunkelfeldmikroskopie nach 
   Prof. Dr. Enderlein
•  Veranstalter von Kongressen/Tagungen für biologische Medizin und 
   Komplementärmedizin
•  Ausbilder für Ernährungs- und Gesundheitsberater in Hamburg, Berlin, 
   Köln, Freiburg
•  Internationaler Referent/Ausbilder/Seminarveranstalter für Ernährung 
   und Dunkelfeldmikroskopie
•  Ernährungscoach, ärztlich geprüfter Ernährungsberater
   

Karl-Heinz Wickert, Ernährungscoach

Vitamin D - neue wissenschaftliche 
Erkenntnisse. Warum das Sonnenlicht bei uns
nicht ausreicht
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RAUM KEPLER 31. VORTRAG So., 16.09.2018 · 9:15 - 10:00 Uhr

Das Gesicht ist eine Reflexzone, die von jedem gesehen und gelesen wer-
den kann. 12 Hirnnerven steuern die Funktionen der Organe und bringen
dabei die Informationen, welche im Mittelhirn verschaltet werden, über
den N. Trigeminus auf die Gesichtshaut. Die Grundlage der Gesichtsdiagno-
se ist die Pathophysiognomik nach Natale Ferronato, die Lehre der organ-
und funktionsspezifischen Krankheitszeichen im Gesicht.  Schwellungen,
Dellen, Farb-und Strukturveränderungen machen dabei organische Be-
lastungen und Funktionsschwächen erkennbar. So bietet sie eine ausge-
zeichnete Hinweisdiagnostik.

Eine Therapie an den Gesichtsarealen kann damit Einfluss nehmen auf die
Organe. Gesichtsareale, welche Farb-oder Strukturveränderungen aufweisen,
können gezielt mit Licht, Farbe, Schwingung und Magnetfeld behandelt
werden. Diese Monoluxtherapie ist einfach anzuwenden und kann weite-
ren Reflex- und Akupunktursystemen, Schmerzen, Narben, in der Kosmetik
und Gesundheitspflege eingesetzt und mit jeder weiteren Therapie kom-
biniert werden.

Referent: Michael Münch, Heilpraktiker
•  Geboren 1956 in München, Heilpraktiker, Osteopath
•  Seit 1984 in eigener Praxis für komplementäre Diagnose- u. Heilverfahren
•  Seit 1985 Dozent für Psycho- und Pathophysiognomik
•  Seit 1993 Dozent für Schmerztherapie/Monoluxtherapie an allen 
   Reflexzonen
•  Seit 1995 Dozent für Pathophysiognomik nach Natale Ferronato
•  1997 - 2004 Leiter des ACON-Arbeitskreises (Arbeitsgemeinschaft für 
   Chiropraktik, Osteopathie und Neuraltherapie) München
•  Seit 2004 anerkannte Ausbildungen der Regierung von Oberbayern: 
   Psycho-Physiognomik, Pathophysiognomik, Monoluxtherapie, Osteo-
   pathie und weiteren Fortbildungen

Michael Münch, Heilpraktiker

Reflexzone Gesicht - von der Gesichtsdiagnose
zur Therapie
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RAUM DAIMLER 30. VORTRAG So., 16.09.2018 · 9:15 - 10:00 Uhr

VORTRÄGE + WORKSHOPS
36. Süddeutsche Tage der Naturheilkunde

Der Heilpraktiker haftet für alle Handlungen am Patienten, die einen Scha-
den an der Gesundheit, dem Körper oder am Eigentum nach sich ziehen
unbegrenzt mit seinem Privatvermögen. Dies ist geregelt in § 823 ff BGB. 

Ein Schutz gegen die finanziellen Folgen dieser Ansprüche bietet die richtig
konzipierte Berufshaftpflichtversicherung, die unbedingt den erweiterten
Strafrechtschutz beinhalten sollte.

Mit einer sicheren Rente kann man vertrauensvoll in die Zukunft schauen.

Der Referent wird alle relevanten Aspekte hinreichend erläutern.

Referent: Ralf Kühne, Dipl. Betriebswirt (FH)
•  Jahrgang 1966
•  Abitur, Ausbildung zum Versicherungskaufmann
•  Studium der Betriebswirtschaftslehre, Fachrichtung Versicherungswesen
   Abschluss Diplom-Betriebswirt (FH), Studienschwerpunkt: Haftpflicht-
   versicherung
•  Langjährige Erfahrung in der Versicherungswirtschaft

Ralf Kühne, Dipl. Betriebswirt (FH)

Die Haftung des Heilpraktikers aus seiner 
beruflichen Tätigkeit und 
Renten - das sanfte Ruhekissen nach dem 
Arbeitsleben
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UHLANDSAAL 33. VORTRAG So., 16.09.2018 · 10:30 - 11:15 Uhr

Schon vor Jahren gab es in den medizinischen Info-Medien erste Arbeiten
und Studien zu Beschwerden der sogenannten Darm-Hirn-Achse, deren
Zusammenhänge bis dahin nur vermutet wurden. So konnten Abhängig-
keiten zwischen Darm und Hormonproduktion, Darmflora und Autismus,
Stress und Darmwandfunktionen, Darmflora und Psyche u. a. m. aufge-
zeigt werden. 

Inzwischen wurden einige Aufgaben, zum Beispiel der Mikroorganismen im
Darm/Mikrobiom, nicht nur als Verdauungshelfer und „Schutztruppe“ son-
dern auch als Seelentröster definiert, sodass der gezielte therapeutische
Einsatz bestimmter Darmkeime möglich wurde. 
Die Forschungen zum gezielten therapeutischen Einsatz von Mikroorga-
nismen bei unterschiedlichen – auch systemischen – Erkrankungen stehen
noch ziemlich am Anfang. 
Wir dürfen gespannt sein, was sich hier in den nächsten Jahren noch 
ergibt!

Referent: Matthias Mertler, Heilpraktiker
•  Jahrgang 1951
•  Naturwissenschaftliche Ausbildung und 12 Jahre Berufserfahrung in 
   einem großen Forschungszentrum (Pharmakologie/Rheologie)
•  Seit 1988 als Heilpraktiker in eigener Praxis. Therapie-Schwerpunkte: 
   Darmsanierung, Allergie-Therapien, Konzepte zur WS- und Gelenk-
   Regeneration sowie Revitalisierung und Immunmodulation
•  Seit 1999 Lehrbeauftragter und Bundesfachfortbildungsleiter im Freien 
   Verband Deutscher Heilpraktiker e.V. (FVDH)

Matthias Mertler, Heilpraktiker

Psycho-Neuro-Endokrino-Immunologie 
– wie der Bauch den Kopf regiert
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HÖLDERLINSAAL 32. VORTRAG So., 16.09.2018 · 10:30 - 11:15 Uhr

VORTRÄGE + WORKSHOPS
36. Süddeutsche Tage der Naturheilkunde

Es gibt unterschiedliche Arten des Haarausfalls.

Alopecia areata (kreisrunder Haarausfall)
Alopecia circumscripta (rund, lokal begrenzt)
Androgenetischer Haarausfall 

 erblich bedingt bei Frauen und Männern
 zurücktreten der Stirn-Haar-Grenze an den Schläfen
 zunehmende Haarlichtung in der Scheitelregion
 Überempfindlichkeit der Haarfollikel gegen das Steroidhormon DHT
 Wachstumsphase verkürzt sich
 Haarwurzel verkümmert

Im Labor werden in Speichel und Blut relevante Parameter bestimmt.
Die naturheilkundlichen Therapieansätze umfassen unter anderem die Rei-
nigung des Pischinger Raums, Ausleitung mit Solunaten, Ausleitung von
Schwermetallen, Phytotherapie, Mikronährstoffsubstitution (Vitamine und
Spurenelemente), Haarkur zur Aktivierung der Haarwurzel und vieles mehr.
PRP = Platet rich Plasma bietet eine wirkungsvolle Therapie zur Verbesse-
rung des Haarwuchses und der Hautregeneration.

Es kommt zur Proliferation und Differenzierung verschiedener Zelltypen, 
zur erhöhten Kollagen- und Proteoglycanproduktion, zur erhöhten Angioge-
nese, zur Reduzierung einer Entzündung durch Veränderung der Cytokin-
Balance hin zu anti-inflammatorischen Cytokinen.

Referentin: Monika Zeller, Heilpraktikerin, Kosmetikerin
•  1966 in Duisburg geboren
•  Seit 25 Jahren im Gesundheitsbereich tätig
•  Seit 10 Jahren eigene Naturheilpraxis mit den Schwerpunkten klassische
   Homöopathie, Hypnose, Kinderheilkunde, Hauterkrankungen, Labor-
   diagnostik, ästhetische Medizin
•  Dozentin verschiedener Themen, unter anderem für das Hyaluron-
   institut Manca und Holdt in Köln

Monika Zeller, Heilpraktikerin, Kosmetikerin

Haarausfall bei Frauen und Männern - Ursachen,
Formen, Diagnose und naturheilkundliche 
Behandlungsansätze
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RAUM DAIMLER 35. VORTRAG So., 16.09.2018 · 10:30 - 11:15 Uhr
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RAUM MÖRIKE 34. VORTRAG So., 16.09.2018 · 10:30 - 11:15 Uhr

VORTRÄGE + WORKSHOPS
36. Süddeutsche Tage der Naturheilkunde

Die regelmäßige Einnahme von medizinisch relevanten probiotischen
Darmbakterien kann bei Migräne, aber auch Demenz und anderen schwer
behandelbaren neurodegenerativen Erkrankungen einen neuen Therapie-
ansatz darstellen.

Forschungen zeigen, dass die Ursache dieser Erkrankungen in einer chro-
nischen Neuroinflammation des Gehirns liegt. Diese wiederum hat ihren
Ursprung im Darm mit der Folge einer Deregulation der gesamten Darm-
Mikrobiom-Hirnachse. Gegenstand moderner neurologischer Forschung ist,
wie die Darmflora mittels Hormonen, Immunmolekülen und ihren eigenen
Metaboliten auf das Gehirn und dessen Gesundheit, Einfluss nimmt.

Allein aufgrund ihrer Fähigkeit, Permeabilitätsstörungen und Entzündungen
im Darm zu reduzieren und durch den Einfluss auf die Mikrogliazellen und
den Serotoninmetabolismus ist es sinnvoll und effektiv auch bei Migräne
und neurodegenerativen Erkrankungen am Darm anzusetzen und die 
Mikrobiota in die Therapie mit einzubeziehen.

Eine gute Behandlung (und Prävention) beginnt immer beim Immunsystem
im Darm mit der Ursachenbekämpfung.

Referentin: Ines Charlotte Schweizer, Apothekerin
•  Jahrgang 1974 
•  Apothekerin, Juniorchefin der Schiller Apotheke, Backnang
•  Fort- und Weiterbildungsreferentin für den Landesapothekerverband 
   BaWü, die IGHH e.V. und verschiedene Firmen im Bereich Biologische
   Medizin, Naturheilkunde, Komplementäre Medizin und Prävention
•  Initiatorin von www.schillerstrasse36.de, einem Kompetenznetzwerk von
   Experten verschiedenster Fachrichtungen (Heilpraktiker, Ernährungsbera-
   ter, Physiotherapeuten, Hebammen, Heil- und Entspannungspädagogen,
   Hautpflegespezialisten, usw.), um individuell zusammengestellte ganz-
   heitliche Therapiekonzepte für die Patienten anbieten zukönnen

Ines Charlotte Schweizer, Apothekerin

Migräne und Demenz als Folge einer Dysbiose
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Der Vortrag soll für Heilpraktiker relevante gesetzliche Vorschriften und
Änderungen im Einkommensteuer- und Umsatzsteuerrecht sowie in der
Verwaltungspraxis darlegen. 

Wir werden auf folgende Punkte eingehen:

•  Einnahmen-Überschuss-Rechnung
•  Aufzeichnungspflichten 
•  Abschreibungen
•  Gewinnerzielungsabsicht
•  Investitionsabzugsbeträge
•  Umsatzsteuer (Steuerbefreiungen, Umsatzsteuervoranmeldungen, 
   Kleinunternehmerregelung)

Referenten: 
Yvonne Gauß, Steuerberaterin, Diplom-Betriebswirtin
Clemens W. Forster, LL.M., Steuerberater, Rechtsanwalt 
Als Steuerberatungsgesellschaft widmet sich die Treuhand an erster
Stelle den steuerlichen Beratungsanforderungen ihrer Mandanten und
mit konsequenter Ausrichtung auf die Heilberufe

Yvonne Gauß, Steuerberaterin, Diplom-Betriebswirtin
Clemens W. Forster, Steuerberater, Rechtsanwalt

Steuerrecht für Heilpraktiker



HÖLDERLINSAAL 37. VORTRAG So., 16.09.2018 · 11:45 - 12:30 Uhr

Bei der Adaptiven Impulstherapie wird durch biofeedbackgesteuerte Im-
pulse die Selbstregulation des Körpers stimuliert. Das vegetative Nerven-
system wird beeinflusst, körpereigene Anpassungs- und Regulations-
vorgänge werden angeregt und Abwehrkräfte gestärkt. Rasche Schmerz-
linderung und Funktionsverbesserung bei Patienten aller Altersgruppen mit
unterschiedlichsten Beschwerdebildern sind die Ziele dieser Behandlung.

Im Rahmen des Vortrages wird der Einsatz und die Handhabung des bio-
adaptiven physiokeys demonstriert und aufgezeigt, wie er sich mit ihren
bewährten Methoden in die tägliche Praxis integrieren lässt.

Referentin: Birgit Burkhardt, Dipl. Agr. Ing, Heilpraktikerin
•  Diplomierte Agrar-Ingenieurin
•  Nach dem Landwirtschaftsstudium als Produktmanagerin tätig
•  Nach einer Ausbildung zur Heilpraktikerin und Tierheilpraktikerin in 
   eigener Tierheilpraxis gearbeitet; spezialisiert auf Schmerztherapie
•  2011 – 2018 Regionalleiterin der Fa. Rayonex Biomedical GmbH
•  Seit 2018 bei der Firma SCENARdeutschland Verkaufsberatung

Birgit Burkhardt, Dipl. Agr. Ing, Heilpraktikerin

Bioadaptive Impulstherapie in Verbindung 
mit manuellen Therapien
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RAUM KEPLER 36. VORTRAG So., 16.09.2018 · 10:30 - 11:15 Uhr

VORTRÄGE + WORKSHOPS
36. Süddeutsche Tage der Naturheilkunde

Hanne Marquardt ist heuer 60 Jahre auf ihrem beruflichen „Fuß-Weg“. 
Sie hat die Reflexzonentherapie am Fuß aus einfachen Anfängen (USA) 
zu einer ganzheitlichen Komplementärmethode weiter entwickelt, die sich
seit Jahrzehnten gerade auch im Heilpraktiker-Beruf bewährt. Die Fuß-
Arbeit vermittelt „die wichtigste Arzeney“ (Paracelsus) für den Menschen,
die persönliche, empathische Berührung.

Nach einer kurzen Einführung ins Thema wird sie anhand von aussage-
kräftigen Bildern einen der „Haupt-Schlüssel“ zum Verständnis der Fuß-
Arbeit besprechen: Die Formenanalogie zwischen aufrecht stehendem Fuß
und sitzendem Menschen.

Freuen Sie sich auf einen interessanten Vortrag, bei dem auch der Humor
nicht zu kurz kommt.

Referentin: Hanne Marquardt, Heilpraktikerin
•  Jahrgang 1933
•  1951 - 1954 Ausbildung als Krankenschwester in England
•  1955 - 1957 Ausbildung staatl. gepr. Masseurin, Atemtherapeutin
•  1961 Prüfung als Heilpraktikerin
•  1958 - 1967 neun Jahre Praxiserfahrungen mit Reflexzonentherapie am
   Fuß
•  Seit 1967 bis heute Kurse für med.-therapeutische Fachkräfte
•  Seit 1973 Gründung von weiteren Ausbildungszentren im In- & Ausland
•  Zahlreiche Publikationen, Lehrbücher in 15 Sprachen übersetzt

Hanne Marquardt, Heilpraktikerin

Reflexzonen am Fuß für den Menschen von
heute
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RAUM MÖRIKE 39. VORTRAG So., 16.09.2018 · 11:45 - 12:30 Uhr

Beta Glucane aus Pilzen/Hefen werden immer häufiger in der immunakti-
ven Therapie eingesetzt. Der Grund: Viele Studien der letzten Jahre haben
die immunstärkende Wirkung der Glucane bestätigt – vor allem in Japan,
wo sie seit Langem in der adjuvanten Krebstherapie und bei rezidivieren-
den Infekten eingesetzt werden. 

In dem Vortrag wird erläutert, worauf die Wirkung dieser „Biological Re-
sponse Modifier“, also Immunmodulatoren, basiert, welche Studienergeb-
nisse es gibt und bei welchen Indikationen sie in der naturheilkundlichen
Therapie in welcher Form eingesetzt werden können.

Referent: Dr. Mathias Oldhaver, Heilpraktiker und Medizinjournalist
•  Der Mikronährstoffexperte studierte »Clinical Nutrition« an der renom-
   mierten »International Academy of Nutrition« (Australien)
•  Heute ist er als Heilpraktiker und Medizinjournalist tätig
•  Er ist Gründer und Vorsitzender der Gesellschaft für Ethnoeubiotik e.V.,
   einer Organisation zum Schutz exotischer Heilpflanzen (www.ethnoeu-
   biotik.de), und Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Ethnomedizin (AgE) e.V.
•  Als Autor zahlreicher Fachartikel und Bücher sowie durch TV-Auftritte 
   hat er sich bei einem gesundheitsorientierten Publikum bekannt ge-
   macht. Zu seinen Schwerpunkten gehören die orthomolekulare Medizin,
   die Pflanzenheilkunde und die mikrobiologische Therapie

Dr. Mathias Oldhaver, Heilpraktiker und Medizinjournalist

Natürliche Immunmodulation 
durch Beta Glucan
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UHLANDSAAL 38. VORTRAG So., 16.09.2018 · 11:45 - 12:30 Uhr

VORTRÄGE + WORKSHOPS
36. Süddeutsche Tage der Naturheilkunde

Latente chronische Entzündungsprozesse ohne ausgeprägte Symptomatik
sind unter Umständen schwierig zu diagnostizieren. Dabei haben sie ent-
scheidenden Anteil an der Entstehung vieler Zivilisationskrankheiten wie
Herz-, Kreislauferkrankungen, Diabetes mellitus Typ 2, Adipositas, Hyper-
tonie, Essstörungen, Depressionen, Ängste …

Im Vortrag geht es um die vielfältigen entzündungsfördernden Mechanis-
men, denen der Körper oft ungeschützt ausgesetzt ist, die symptomatisch
häufig nicht wahrgenommen werden und die sich als Trigger für immun-
ologische (Über-)Reizungen auswirken.

Neben der Palette der anti-entzündlichen Maßnahmen aus dem Portfolio
der Naturheilkunde geht es um einige grundsätzlichen Aspekte der Ver-
meidung von Überstimulation und unnötiger Entzündungstriggerung im
Alltag.

Referent: Bernhard Deipenbrock, Heilpraktiker
•  Jahrgang 1949
•  Heilpraktiker und Diplom-Pädagoge
•  Studium der Pädagogik, Psychologie und Soziologie an der Uni Münster
•  Dreijährige Ausbildung zum Heilpraktiker an der Heilpraktiker-Fachschule
   in Bochum
•  Seit 1983 eigene naturheilkundliche Praxis

Bernhard Deipenbrock, Heilpraktiker

Schwelbrände im Körper - Strategien gegen
sekundäre chronische Entzündungen
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RAUM KEPLER 41. WORKSHOP So., 16.09.2018 · 11:45 - 12:30 Uhr

Stress? Anspannung? Druck? Wer kennt das nicht? Die Anforderungen an
den Menschen in unserer heutigen Gesellschaft sind enorm. Ständige Er-
reichbarkeit dank der neuen Medien wird vom Arbeitgeber oder auch von
uns selbst vorausgesetzt.

Kein Wunder, dass die Zahl der Patienten/-innen zunimmt, die über Rücken-
oder Kopfschmerzen klagen oder bei denen sich höchste Anspannung in
Form von Herzrasen, hohem Blutdruck oder Schlafstörungen zeigt.

Mit Hilfe bestimmter Grifftechniken aus der Reflexzonenarbeit werden Sie
erfahren, wie Sie Spannungen lösen, und Ihren Patienten/-innen helfen
können, zur Ruhe und wieder „zu sich“ zu kommen.

Die sogenannten Ausgleichsgriffe aus der Reflexzonenarbeit am Fuß ste-
hen für diese Arbeit im Mittelpunkt.

Das praktische Arbeiten in Zweiergruppen wird den Workshop bestimmen,
so dass bereits erste Griffe in die Behandlung zu Hause einfließen können.

Referentin: Elisabeth Pfau, Heilpraktikerin
•  Heilpraktikerin seit 2009 in eigener Praxis mit den Schwerpunkten
   Reflexzonen- und Meridiantherapie am Fuß, div. Massagetechniken, 
   Urinfunktionsdiagnostik, Injektionen, Infusionen
•  Ausbildung in Reflexzonentherapie am Fuß (RZF) in der Schule-Hanne-
   Marquardt 2011 - 2012 mit anschließenden Sonderkursen, Weiterbil-
   dungen und Kursbegleitungen
•  Referentin für Fußreflex-Workshops auf der Fachmesse „Gut-zu-Fuß“ 
   in Stuttgart und Hannover

Elisabeth Pfau, Heilpraktikerin

Stress lass nach - Ent-spannen/Spannungen
lösen mit der Reflexzonenbehandlung am Fuß
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RAUM DAIMLER 40. VORTRAG So., 16.09.2018 · 11:45 - 12:30 Uhr

VORTRÄGE + WORKSHOPS
36. Süddeutsche Tage der Naturheilkunde
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Im Rahmen dieses Vortrages werden wir eine kurze Einführung in das
Heilmittelwerberecht geben und dabei insbesondere einen Schwerpunkt
darauf legen, was bei der Erstellung einer Homepage berücksichtigt wer-
den muss.

Es gibt eine ganze Reihe von Sozialverbänden und andere Institutionen,
die das Internet durchforsten, um falsche oder abmahnfähige Homepage-
Inhalte zu finden. Hier setzt dieser Vortrag an. Er gibt Ihnen einen Über-
blick, auf was besonders zu achten ist. 

Nach diesem Vortrag sollten Sie in der Lage sein, Ihre Homepage zu erstellen
oder zu überarbeiten und damit eine Abmahnung weitestgehend zu ver-
meiden.

Referent: Alexander Diem, Rechtsanwalt
•  Jahrgang 1976; verheiratet
•  Seit 2003 als Jurist tätig
•  Seit Ende 2010 als Berater für alle rechtlichen Belange der Union 
   Deutscher Heilpraktiker Landesverband Baden – Württemberg e.V. aktiv

Alexander Diem, Rechtsanwalt

Einführung in das Heilmittelwerberecht und
typische Fallstricke beim Homepage-Inhalt
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          61 Akom.media GmbH · Wiesbadener Landstr. 18 · 65203 Wiesbaden
          37 ALL-EINS AKADEMIE · Gelber Kreidebusen 42 · 72108 Rottenburg
110 - 111 AMS GmbH, Advanced Medical Systems · Hauptstr. 26 · 97990 Weikersheim
          81 APERSYS, Funk und Walter GmbH · Silcherstr. 2 · 72555 Metzingen
        120 Ardeypharm GmbH · Loerfeldstr. 20 · 58313 Herdecke
              
116 - 117 Renate & Erich Baas GbR, Bemer-Repräsentanz · Scheibbser Str. 63 · 71277 Rutesheim
          16 Bamberger Wellness GmbH · Industriestr. 25 · 89423 Gundelfingen
          65 BDS GmbH - Biolog. u. diätet. Spezialitäten · Gewerbestr. 4 · 86946 Pflugdorf
          92 Behounek Medizintechnik GmbH · Schießstattgasse 6 · 8010 Graz/Österreich
          A5 Bellis-Verlag · Doris Braune · Scillawaldstr. 75 · 70378 Stuttgart
         101 BETA-REU-RELLA, Wierich Vertriebs GmbH · Wohltorfer Str. 18 b · 21465 Reinbek
          12 Binder-Kühne - Versicherungen für Heilpraktiker · Im Birkhau 133 · 71563 Affalterbach
          82 BIOBEE Health Consulting · Im Eichpark 5 · 9453 Eichberg/Schweiz
         115 Biosyn Arzneimittel GmbH · Schorndorfer Str. 32 · 70734 Fellbach
        108 Black Forest - Peterstaler Mineralquellen GmbH · Renchtalstr. 36 · 77740 Bad Peterstal
        93b BMT Braun GmbH · Werastr. 113 · 70190 Stuttgart
          23 Bucher GmbH · Schlossstr. 30 · 73572 Heuchlingen
              
            6 Capsumed Pharm · Fischinger Str. 16 · 5163 Mattsee/Österreich
           71 CKH GmbH - Verlag, Seminare, Software · Klingenweg 12 · 63920 Großheubach
              
          88 DESMA GmbH · Peter-Sander-Str. 41 b · 55252 Mainz-Kastel
104 - 105 Deutsche Homöopathie-Union
              DHU-Arzneimittel GmbH & Co. KG · Ottostr. 24 · 76227 Karlsruhe

 106 Dreluso Pharmazeutika, Dr. Elten & Sohn GmbH · Marktplatz 5 · 31840 Hess. Oldendorf
          36 DS-Pharmagit GmbH · Homburger Str. 1 · 51588 Nümbrecht
              
          24 EEM GmbH - Rückenentlastungsstühle · Isnyer Str. 5/1 · 88299 Leutkirch
        89b esogetics GmbH · Hildastr. 8 · 76646 Bruchsal
              
          77 Fachingen Heil- und Mineralbrunnen GmbH · Brunnenstr. 11 · 65626 Fachingen
              
          A3 Gassner + Hoffmeister GbR
              Med. Fachhandel + Fachfortbildungen · Alte Breite Str. 8 · 38899 Stiege
          A2 Greenleaves Vitamins · Pieter Lieftinckweg 31a · 1505 HX Zaandam/Niederlande
          27 Gudjons GmbH · Friedrich-Merz-Str. 5 · 86153 Augsburg

          97 Gutsmiedl Produkte GmbH · Hohenwarter Str. 25 Rgb · 85276 Pfaffenhofen
              
        127 Heck Bio-Pharma GmbH · Gerberstr. 15 · 73650 Winterbach
          22 Heidak GmbH · Krumwiesenweg 2 b 94234 Viechtach
         31b Heilpraktikerschule Isolde Richter · Üsenbergerstr. 11-13 · 79341 Kenzingen
         102 Holigomed AG · Luzernerstr. 12 · 6403 Küssnacht am Rigi/Schweiz
       105a Homöo-Set · Königstr. 92-94 · 89165 Dietenheim
          90 Horvi-EnzyMed B.V. · Zadelmakerstraat 21 · 3194 DL Hoogvliet/Niederlande
            8 Hyaluroninstitut Manca & Holdt UG · Neusser Str. 265 · 50733 Köln
129 + 130 Hypo-A GmbH · Kücknitzer Hauptstr. 53 · 23569 Lübeck
              
        39a IFG - Dr. Arno Heinen · Zürnstr. 5/1 · 88048 Friedrichshafen
          69 Infirmarius GmbH · Daimlerstr. 19-21 · 73037 Göppingen
         62c Ingenieurbüro für Digitaltechnik, Kurt Lebermann · Spitalstr. 19 · 73430 Aalen
          78 Institut Allergosan (privat) GmbH · Attilastr. 16 · 12529 Schönefeld
        109 Institut Dr. Rilling GmbH · Lilienthalweg 13 · 72124 Pliezhausen
124 - 125 Intercell Pharma GmbH · Altlaufstr. 42 · 85635 Höhenkirchen
         11a INUS Natures'Own · Böhmerstr. 63 · 93437 Furth im Wald
         112 ISO Arzneimittel GmbH & Co. KG · Bunsenstr. 6-10 · 76275 Ettlingen
              
         118 Kanne Brottrunk GmbH & Co. Betriebsges. KG · Bahnhofstr. 68 · 59379 Selm-Bork
          66 Kattwiga Arzneimittel GmbH · Zur Grenze 30 · 48529 Nordhorn
        126 Köhler Pharma GmbH · Neue Bergstr. 3-7 · 64665 Alsbach-Hähnlein
        93a kräuter & wege GmbH · Relenbergstr. 72 · 70174 Stuttgart
              
         31a Labor Dres. Hauss · Kieler Str. 71 · 24340 Eckernförde 
          68 LaVita Vertriebs GmbH · Ziegelfeldstr. 10 · 84036 Kumhausen
          83 LEMNISCUS / pgt technology scouting GmbH · Ruschgraben 51 · 76139 Karlsruhe
            1 Dr. Dimitre Leonidov · Sömmerringstr. 14 · 55118 Mainz
      122b livQ AG · Gautinger Str. 4 · 82061 Neuried
              
        32a Magnolija Vita e.K., Jürgen Rieger · Blumhardtstr. 9 · 73054 Eislingen
          72 Mediengruppe Oberfranken Fachverlage GmbH & Co. KG
               E.-C.-Baumann-Str. 5 · 95326 Kulmbach
         87c Medi-Line Naturprodukte · Kapellenweg 29 · 76829 Landau
        64a Christoph Meßmer, Kur- und Naturheilpraxis · Ludwig-Gerer-Str. 46 · 78250 Tengen
          26 meta Fackler Arzneimittel GmbH · Philipp-Reis-Str. 3 · 31832 Springe

Stand-Nr. FIRMA Stand-Nr. FIRMA
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        62a MITOcare GmbH & Co. KG · Lindenschmitstr. 44 · 81371 München
          17 MSE Pharmazeutika GmbH · Nehringstr. 15 · 61352 Bad Homburg
        134 Münch Naturheilkunde · Plauener Str. 15 · 80992 München
        89a MykoThroph AG · Am Försterahl 3 A · 63694 Limeshain
              
         107 nature system GmbH · Blücherstr. 18 · 75177 Pforzheim
 99 - 100 Naturheilgesellschaft Stuttgart e.V. · Charlottenstr. 23 · 70182 Stuttgart
              Deutscher Naturheilbund e.V. · Am Anger 70 · 75245 · Neulingen
          63 Nestmann Pharma GmbH · Weiherweg 17 · 96199 Zapfendorf/Bamberg
          75 Neuseelandhaus GmbH · Am Schlagbaum 10 · 59192 Bergkamen
        121 NILAS MV GmbH · Jacobsenweg 13 · 22525 Hamburg
         113 NUHROVIA GmbH · Birkenweg 9 · 5145 Neukirchen/Österreich
         114 nutrimmun GmbH · Willy-Brandt-Weg 11 · 48155 Münster
              
        122 OrthoCell AG · Kantonstr. 52 B · 8863 Buttikon/Schweiz
        87a Orthomol pharmazeutische Vertriebs GmbH · Herzogstr. 30 · 40764 Langenfeld
              
          13 Naturprodukte Dr. Pandalis GmbH & Co. KG · Füchtenweg 3 · 49219 Glandorf
          10 Pascoe, pharm. Präparate GmbH · Schiffenberger Weg 55 · 35394 Giessen
          31 PEKANA Naturheilmittel GmbH · Raiffeisenstr. 15 · 88353 Kisslegg
          A1 Richard Pflaum Verlag GmbH & Co. KG · Lazarettstr. 2 · 80636 München
131- 132 A. Pflüger GmbH & Co. KG · Röntgenstr. 4 · 33378 Rheda-Wiedenbrück
          64 Pharma Liebermann GmbH · Hauptstr. 27 · 89423 Gundelfingen
        123 Phönix Laboratorium GmbH · Benzstr. 10 · 71149 Bondorf
        62b PKN AG · Schulstr. 29 · 5070 Frick/Schweiz
          35 Pneumed GmbH, pneumatische Pulsationstherapie · Hauptstr. 528 · 55743 Idar-Oberstein
         11b Polypharm GmbH · Otto-Hesse-Str. 19/T6 · 64293 Darmstadt
          98 Prevendo GmbH Grandweg 64 · 22529 Hamburg
          15 Preventionspa Group · Bühlstr. 32 · 72172 Sulz/Neckar
              
   84 - 86 Rayonex Biomedical GmbH · Sauerland-Pyramiden 1 · 57368 Lennestadt
          14 Dr. Reckeweg & Co. GmbH, Pharm. Fabrik · Berliner Ring 22 · 64625 Bensheim
          29 Regumed GmbH · Robert-Koch-Str. 1a · 82152 Planegg
          25 Retterspitz GmbH · Laufer Str. 17 - 19 · 90571 Schwaig
      122a dr. reinwald healthcare gmbH & co. kg · Prackenfelser Str. 18 · 90518 Altdorf
          34 RINGANA - Ralf + Karin Bürger · Jägerstr. 1 · 71540 Murrhardt
        94b Robugen GmbH, Pharm. Fabrik · Alleenstr. 22 - 26 · 73730 Esslingen-Zell

          30 Rodisma-Med Pharma GmbH · Kölner Str. 48 · 51149 Köln
        87b Rudolf Siener Stiftung · Gereonstr. 105 · 52372 Kreuzau-Boich
              
          76 Sanatur GmbH · Im Haselbusch 16 · 78224 Singen
          A4 SanimaMed Europe Health S.r.l. · Postfach 17 03 76 · 53029 Bonn
          A6 RP Sanitas Humanus B.V. · Veerweg16 · 4493 AS Kamperland/Niederlande
       102a SANUM-Kehlbeck GmbH & Co. KG · Hasseler Steinweg 9 · 27318 Hoya
          91 SCENARdeutschland GmbH · Steppacherstr. 32 a · 86420 Diedorf
        39b Rehabilitacní a vzdelavácí centrum Smíšek · Na Úboci 10 · 18200 Praha 8/CZ
         11c Sension GmbH · Provinostr. 52 / Geb. B14 · 86153 Augsburg
         94c Soliprax e.K. · Max-Planck-Str. 27 a · 50858 Köln-Marsdorf
          38 SoliPrax e.K. - Telefonservice · Max-Planck-Str. 27 a · 50858 Köln-Marsdorf
        103 Laboratorium Soluna Heilmittel GmbH · Artur-Proeller-Str. 7 · 86609 Donauwörth
        94a Spenglersan GmbH · Steinfeldweg 13 · 77815 Bühl
          74 St. Johanser Naturmittelvertrieb GmbH · Weißenfelder Str. 3 · 85551 Kirchheim
          18 Steierl-Pharma GmbH · Mühlfelder Str. 48 · 82211 Herrsching
      125a SwissBioColostrum AG · Niederwil 4 · 6330 Cham/Schweiz
         119 Symbiopharm GmbH · Auf den Lüppen · 35745 Herborn-Hörbach
 133 a+b Synomed GmbH · Flamweg 132-134 · 25335 Elsmhorn
          67 Syxyl GmbH & Co. KG · Gereonsmühlengasse 5 · 50670 Köln
              
        128 Terra Mundo GmbH · Ferdinandstr. 24 · 61348 Bad Homburg
          70 Theraflex - Therapieliegen und Zubehör · Höflestr. 13 · 77728 Oppenau
        32b TimeWaver-Vertrieb Klaus Eichelser · Rödelsteinstr. 25 · 76889 Vorderweidenthal
            7 Treuhand Hannover Steuerberatungsgesellschaft · Herdweg 16 · 70174 Stuttgart
              
            5 UDH-Union Deutscher Heilpraktiker, LV-BW · Danneckerstr. 4 · 70182 Stuttgart
              
          79 Viabiona Mikronährstoffe für Profis · Eurodepark 1-28 · 52134 Herzogenrath
          32 VitOrgan Arzneimittel GmbH · Brunnwiesenstr. 21 · 73760 Ostfildern
          33 Volopharm GmbH Deutschland · Münchener Str. 67 · 83395 Freilassing
              
          80 Weber & Weber GmbH & Co. KG · Herrschinger Str. 33 · 82266 Inning/A.
          28 Wörwag Pharma GmbH & Co. KG · Calwer Str. 7 · 71034 Böblingen
135 - 136 Dr. Wolz Zell GmbH · Marienthaler Str. 3 · 65366 Geisenheim

Stand-Nr. FIRMA Stand-Nr. FIRMA
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INDUSTRIEAUSSTELLUNG
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Ich nehme Samstag + Sonntag teil (25,-/ 20,- € *) Verrechnungsscheck liegt bei

Ich nehme an der SDT-PARTY teil (40,- € **) wird überwiesen

Ich nehme nur sonntags teil (10,- €) HP-Anwärter / in* · pro Person** 

So.,16.09.: MTK-Blutdruckmessgeräte eichen – nur mit Voranmeldung/Vorauszahlung möglich!
automatisches Gerät manuelles Gerät

Nicht-Mitglieder: manuell: 15,-€/automatisch: 30,-€ UDH-Mitglieder: kostenfrei!

Name          Vorname     

Straße        PLZ/Ort

Telefon       Datum, Unterschrift

UDH-Mitglied             

Heilpraktiker                    Heilpraktikeranwärter/in                    anderer Gesundheitsberuf
(Kopie Schülerausweis/Schulbescheinigung beilegen) (Bitte Berufbezeichnung angeben) 

Zurück an: Union Deutscher Heilpraktiker Landesverband Baden-Württemberg e.V.
Danneckerstraße 4, 70182 Stuttgart, Fax: 0711 23849518

Teilnahmeberechtigt sind Heilpraktiker/innen, unabhängig von Verbandszugehörigkeit sowie alle Heilpraktikeranwärter/innen.
Eine Platzreservierung ist nur bei Voranmeldung möglich. Anmeldungen haben nur Gültigkeit, wenn die Teilnahmegebühr bis
spätestens 31.08.2018 auf unserem Konto bei der BW-Bank Stuttgart, IBAN: DE44 6005 0101 0002 4870 23, 
BIC: SOLADEST600, eingegangen ist. Später eingehende Verrechnungsschecks werden vernichtet, Überweisungen werden zu-
rück erstattet. Die Anmeldungen werden von uns bestätigt. Sie erhalten die Eintrittsunterlagen und Seminarreservierungen per
Post. UDH-Mitglieder aller Landesverbände erhalten ihre Unterlagen im Kassenbereich. 
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Die Vorteile Ihrer Mitgliedschaft 
in unserem Berufsverband
Mitgliedsausweis- und -stempel,
Nutzung des UDH-Verbandslogo

Zum Praxisstart 
INFO-Paket zur Praxisgründung- und 
Praxisführung sowie unternehmerische
und praxisorientierte Unterstützung
in der „Arbeitsgruppe Praxis“

Kostenlose persönliche Beratungs-
gespräche in der UDH-Geschäftsstelle
-  Coaching-Gespräch zu Themen wie 
   Marketing, Kommunikation (Flyer, Werbung 
   und Präsentation)
-  Beratungsgespräch zu Praxisgründung, 
   Praxisalltag, Berufsstand, GebüH/Rechnungs-
   stellung, Hygiene, etc.

Anwaltliche Erstberatung 
als Telefonsprechstunde durch unseren
Verbandsanwalt

Hilfe und Vermittlung bei
-  Patientenanfragen
-  Versicherungsfragen sowie kosten- 
   günstiges Versicherungsangebot durch
   Gruppenverträge
-  Streitfällen mit Versicherungen und
   Beihilfestellen (Gutachterlicher Hilfe,
   kostenpflichtig)
-  Kontrolle und Bestätigung von Anträgen
   zum Gründungszuschuss

Informationen über aktuelle Neuigkeiten
durch unsere Verbandszeitschrift „ZfN“
(kostenfrei) + UDH-Newsletter

Aufnahme in die Therapeutenliste 
auf unserer Homepage mit Suchfunktion nach
PLZ und Therapieangebot; bei Patientenanfra-
gen zu Heilpraktikern oder Therapieverfahren
geben wir Ihre Adresse weiter

Mitgliederpreis 
bei allen UDH-Landesverbänden bei Teilnahme
an deren Fachaus- und Fachfortbildungen

Reduzierter Mitgliedsbeitrag 
für Heilpraktiker in Ausbildung

Fachaus- und Fachfortbildungen 
Breitgefächertes, ortsnahes Angebot, das Sie 
als Mitglied zu einem reduzierten Preis erhalten
sowie jährlich 3 - 6 kostenlose Fortbildungen

Kostenlose/ermäßigte Teilnahme 
an Fachaus- und Fachfortbildungen als Betreuer

Kostenfreier Eintritt bei unserem Kongress,
den Süddeutschen Tagen der Naturheilkunde
in Fellbach

IN EIGENER SACHE

Und nicht zu unter-
schätzen: Sie stärken mit 

Ihrer Mitgliedschaft unsere 
berufsständische Vertretung, 
denn je größer unser Verband, 
umso mehr berufspolitisches 
Gewicht kann er einbringen - 
was letztendlich auch wieder 

Ihrer Berufsausübung 
zugute kommt.

SAMSTAG, 15.09.2018
1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13.

14. 15. 16. 17. 18. 19. 20.+24. 21. 22. 23.

SONNTAG, 16.09.2018
28. 29. 30 31. 32. 33. 34. 35. 36. 37. 38. 39. 40. 41.

25. 26. 27.

UDH-Mitglieder 

kostenfrei!  

INFO
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Das Seminarprogramm 2019 
• Informativ
• Interessant
• Zielsicher
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Union Deutscher  Hei lprakt iker  Landesverband Baden-Württemberg e .V .

UDH-FFB

2019

Fachausbildungen, Fachfortbildungen
und Arbeitskreise

• Immunspezifische Mikro-  
 nährstoffkombination

• Bei akuten und chronischen  
 Infektionen

• Qualität seit über 25 Jahren

Orthomol Immun ist ein diätetisches Lebensmittel für besondere 

medizinische Zwecke (bilanzierte Diät). Orthomol Immun zur 

diätetischen Behandlung von nutritiv bedingten Immundefi ziten 

(z. B. bei rezidivierenden Atemwegsinfekten). www.orthomol.de

Häufig erkältet?

BESUCHEN 
SIE UNS:

STAND 
87a

Orthomol Immun

Abwehr.
Kräfte. 
Stärken.

Die neue 

FFB-Broschüre 

erscheint im 

September 

2018

Gemeinsamer Besuch des 

Anatomischen Museums 

in Basel

Termin: 20. Juni 2019
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AGP 119-1: 19.03.2019
AGP 219-1: 24.10.2019

Praxisaufbau
Wichtige Standortfaktoren: eigene Praxis
oder Untermiete? Wie erstelle ich einen 
Finanzplan? Marketing: so werbe ich, so gehe
ich nach Außen, so werde ich erfolgreich!
Angelika Berse, Heilpraktikerin
15:00 – 20:30 Uhr · Pro Termin 50,- €

AGP 119-3: 04.04.2019
AGP 219-3: 07.11.2019

Der erste Patient
Grundlagen Anamnese, Umgang, Vor-
bereitung, Sorgfaltspflicht, Verordnung, 
Terminplanung. Wie nehme ich die Erst-
untersuchung vor?
Silvia Valic, Heilpraktikerin
Renate Merkle, Heilpraktikerin
15:00 – 20:30 Uhr · Pro Termin 50,- €

AGP 119-4: 11.04.2019
AGP 219-4: 14.11.2019

Grundlagen 
Labordiagnostik
Grundlagen Laborparameter, Diagnose,
Handhabung Schnelltest, Probenent-
nahme, Laborversand.
Ursula Müller, Heilpraktikerin
16:30 – 19:30 Uhr · Pro Termin 25,- €

AGP-Arbeitsgruppe
Praxis 2019

Für unsere Mitglieder, das „UDH-Praxisstarter-Paket: Wir sind Ihr kompetenter Ansprechpartner 
vor, während und nach der Ausbildung!

Zusätzlich zu unseren Fachfortbildungen bieten wir mit der AGP-Arbeitsgruppe Praxis eine 
Plattform für unsere Praxis-Neustarter an, deren Kurse zwei Mal pro Jahr stattfinden. 

In der AGP wird gezielt auf die sich ergebenden Fragen und Unsicherheiten beim Praxisstart 
eingegangen. Hier stehen Sie mit Ihren Anliegen im Zentrum - z. B. bei Fragen zu:

• Praxisaufbau – Praxisorganisation - Praxisalltag
• rund um den Patienten, Umgang, Anamnese etc.

Die AGP-Arbeitsgruppe PRAXIS praktisch: 

• 2 AGP-Blöcke pro Jahr
• Unterstützung in Fragen zur Praxiseröffnung und Praxisführung  
• Impulsvorträge zu einem eng gefassten Thema  
• Erarbeitung eines Finanzplanes  
• Austausch mit Kollegen und Kolleginnen  
• aktives Netzwerk aufbauen und beleben  
• Kooperationen aufbauen

AGP 119-2: 28.03.2019
AGP 219-2: 31.10.2019

Anforderungen an eine 
Naturheilpraxis
Räumliche Voraussetzungen an eine Praxis;
Hygienevorschriften. Wo melde ich mich
an? Was muss ich beachten? Paxisorgani-
sation/Praxisdokumente.
Silvia Valic, Heilpraktikerin
15:00 – 20:30 Uhr · Pro Termin 50,- €

Die AGP ist nur 
für UDH-Mitglieder 

buchbar. Die Termine 
können einzeln oder als 
Gesamtpaket (140,-€) 

gebucht werden.
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Firma: Dreluso Pharmazeutika, 
Dr. Elten und Sohn GmbH
Referent: Herr Dr. Thomas Heitkamp

          Herr Dr. Martin Diefenbach
Termin: 12.03.2019, 18:00-20:30 Uhr

Naturheilkunde mit Dreluso-Präparaten
heißt: Den Stoffwechsel kräftigen und mit
sanften Reizen lenken. Schwerpunkte sind
Stoffwechsel, Atemwege, Harnwege, das
Herz-Kreislauf-
system, und der 
Bewegungsapparat
und die Anwendung
der Gelum®-Tropfen

Firma: Spenglersan GmbH
Referentin: Frau Nicola Gruber
Termin: 18.06.2019, 18:00-19:30 Uhr

Raus aus dem immunologischen Kokon –
Die Spenglersan-Therapie der Zukunft.
Weniger Antibiosen durch ein starkes 
Immunsystem.

Firma: Ardeypharm GmbH
Referent: Herr Wolfgang Auer
Termin: 24.09.2019, 18:00-20:00 Uhr

Alles Gute für die natürliche Darmge-
sundheit

Firma: WÖRWAG Pharma GmbH & Co. KG
Referent: Herr Claus Jahn
Termin: 15.10.2019, 18:00-19:30 Uhr

Orthomolekularmedizin - Wie wichtig gut
gefüllte Speicher sind

Lernen Sie unsere Produkte kennen:

Heilpraktikertag 
am Bodensee
11. Mai 2019

Auch 2019 laden wir Sie wieder 
ganz herzlich nach Überlingen ein!

EINE GEMEINSCHAFTSVERANSTALTUNG VON:
Fachverband Deutscher Heilpraktiker Landesverband BW e.V. 
Union Deutscher Heilpraktiker Landesverband BW e.V.
Naturärzte Vereinigung der Schweiz

Nähere Informationen finden Sie zeitnah auf unserer Homepage: www.udh-bw.de

FiF-Firmen im Fokus
FÜR MITGLIEDER KOSTENFREI!
Nicht-Mitglieder: 15,- € (pro Termin)
Wo? UDH-Geschäftsstelle, Danneckerstr. 4, Stuttgart



Elisabeth Herzog, Vorstand
Planung, Gestaltung und Organi-
sation Fachaus- und Fachfortbil-
dungen und BetreuerInnenmana-
gement

Angelika Berse, Vorstandsvorsitzende
Finanzen, Öffentlichkeitsarbeit, Politik, 
Verbandsarbeit, Programm Süddeutsche
Tage, Kooperation mit dem Bundesver-
band und anderen Verbänden

Die Vorstandsschaft der Union Deutscher Heilpraktiker Landesverband Baden-Württemberg e.V.

Ein herzliches

Silvia Valic, Vorstand
Mitglieder-Service, Arbeitsgruppe
Praxis, Aussteller Süddeutsche
Tage, Personalleitung

an unsere Aussteller, unsere Referentinnen und
Referenten, unsere Besucherinnen und Besucher, 
unsere Helferinnen und Helfer – mit Ihrer Teil-
nahme und Unterstützung ist dieser Kongress 
möglich!

DANKE!
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Ich habe Interesse an einer Mitgliedschaft 
bei der Union Deutscher Heilpraktiker.
Bitte senden Sie mir Informationen zu.

Name Ich bin

PLZ/Ort

Vorname

Straße/Nr.

Telefon

E-Mail

Datum/Unterschrift

Heilpraktiker/in

Heilpraktiker/in
beschränkt auf
das Gebiet Psy-
chotherapie

Heilpraktiker/in
in Ausbildung

Wir laden Sie 

schon jetzt herzlich zu 

unserem Kongress, den 

37. Süddeutschen Tagen 

der Naturheilkunde am 

14.+15. September 2019

ein und freuen uns 

auf ein Wiedersehen!

Dankeschön
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Das Therapiekonzept der Biomolekularen vitOrgan-Ther
besteht darin, kranken Organen mit Bestandteilen der ent
den gesunden Organe zu helfen. Die erkrankten Zellstruk
len durch  diese biologische Vitalisierung regeneriert wer

w

 wir helfSprechen Sie uns an, feen Ihnen weiter!
Medizinische Hotline:
NEU: jetzt am Donnerstag auch bis 20.00 UhrNEU: jetzt am Donnerstag auch bis 20.00 Uhr
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